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Am 27. und 28. August:
Backhausfest beim GSV Eibensbach

Am Wochenende 27. und 28. August 2011 wird der GSV und viele Helfer das Backhäus-
chen wieder aus seinem Dornröschen Schlaf wecken, um viele köstliche Zwiebel- und
Kartoffelkuchen nach alter Tradition zu backen.

Nachdem sich die jüngere Generation lang-
sam am Backofen gut auskennt wird es dieses
Jahr zum ersten Mal wieder einen Straßen-
verkauf ab 13:00 Uhr geben. Damit möchten
die GSV-Verantwortlichen wieder an die Tra-
dition der früheren Backhausfeste anknüpfen
und die Kuchen frisch vom Backhaus verkau-
fen. 
Ab 16:00 Uhr wird das Fest beginnen wo
neben den ofenfrischen Kartoffel- und Zwie-
belkuchen auch hausgemachte süße Kuchen
(Zwetschgen- und Apfelkuchen) angeboten
werden. 
Wie auch in den vergangenen Jahren werden
wir wieder unsere Weingrotte ab den Abend-
stunden öffnen, um Ihnen dort besondere
Tropfen der WG Cleebronn & Güglingen zu
präsentieren. 
Natürlich wird außer den genannten Köst-
lichkeiten auf Altbewährtes nicht verzichtet

und der GSV bietet den Besuchern Fleischbrot
und Grillwurst, Fassbier und alkoholfreie Ge-
tränke an.
Diese außergewöhnliche Atmosphäre rund
um das Backhaus kann man bis in die späten
Abendstunden genießen, bevor es am Sonn-
tag mit einem Festzeltgottesdienst um 10:30
Uhr wieder losgeht. 
Im Anschluss gegen ca. 12:00 Uhr wird neben
dem bekannten Fleischbrot und Grillwurst
auch ein Mittagessen mit selbstgemachtem
Kartoffelsalat angeboten. Natürlich können
unsere Gäste auch am Sonntag unsere selbst-
gemachten Kuchen genießen.  
In der Hoffnung auf gutes Wetter freuen sich
alle Abteilungen des GSV auf viele Besucher
aus nah und fern, um mit ihnen einige ge-
mütliche und erholsame Stunden rund um
das Backhaus in der Eibensbacher Ortsmitte
feiern zu können.

Es ist immer noch relativ ruhig - zumindest
was die Festivitäten in unserer Region an-
geht. 
Der überwiegende Teil der arbeitenden Be-
völkerung hat seinen Jahresurlaub wohl
hinter sich gebracht und ist mit großer
Wahrscheinlichkeit wieder in seine alltägli-
chen „Gewohnheiten“ zurückgekehrt. 
In der Hoffnung, dass alle Fortgefahrenen
und Daheimgebliebenen eine hoffentlich
erholsame und stressfreie Zeit erleben
konnten, wollen wir jetzt auf zwei Veran-
staltungen hinweisen, die an diesem Wo-
chenende angeboten werden.
Beim Gesang- und Sportverein Eibensbach
ist das letzte August-Wochenende schon
über viele Jahre im Festles-Kalender veran-
kert. Man lädt zum zweitägigen Backhaus-
fest in die Ortsmitte ein und bietet ofenfri-
sche schwäbische Kuchenspezialitäten und
fleischliche Genüsse an.
Wann und was es in der Vohbergstraße beim
Backhäusle am Samstag und Sonntag gibt,
haben wir in den nebenstehenden Spalten
unserer heutigen Titelseite ausführlich be-
schrieben.
In Michelbach wird am Samstag und Sonn-
tag ein Dorfplatzfest gefeiert. Mehr Infor-
mationen können wir dazu leider nicht bie-
ten – aber in Zeiten der überregional
möglichen Kommunikationsmöglichkeiten
dürfte es für Interessierte kein Problem sein,
mehr über dieses Dorfplatzfest in Michel-
bach erfahren zu können.
Am Donnerstag, 1. September, beginnt im
Güglinger Rathaus der Kartenvorverkauf für
die Spielzeit 2011/2012. Was der Spielplan
zu bieten hat, lesen Sie bei den amtlichen
Bekanntmachungen von Güglingen in der
heutigen Ausgabe der RMZ.
Der Schwäbische Albverein Güglingen bie-
tet am Donnerstag eine Wanderung für Se-
nioren an. Mehr darüber lesen Sie bei den
Vereinsnachrichten in dieser Ausgabe.
Nächsten Donnerstag gibt es ein Sonder-
gastspiel des Mobilen Kino. Unter anderem
wird der neue und letzte „Harry Potter“ ge-
zeigt. Mehr darüber lesen Sie bei den amt-
lichen Bekanntmachungen von Güglingen.

Was ist sonst noch los?

Ofenfrische Zwiebel- und Kartoffelkuchen gibt am Samstag, 27. und am Sonntag, 28. August,
beim Backhausfest des GSV Eibensbach – diesmal wieder mit Straßenverkauf …



Es feiern Geburtstag:
Güglingen:
Am 26. August; Frau Monika Lutz, Mozartstr. 10,
zum 70.
Am 27. August; Herr Otto Brandner, Klunzin-
gerstr. 2, zum 70.
Am 28. August; Herr Gerhard Eidam, Sonnen-
rain 27, zum 70.
Am 29. August; Frau Herta Röbbig, Otto-Linck-
Str. 28, zum 77.
Am 1. September; Frau Hedwig Kuppinger, 
Vogelsangstr. 14, zum 90.
Am 1. September; Herr Mustafa Süzen, See-
park 13, zum 70.
Eibensbach:
Am 27. August; Frau Eva Sajnovic, Heuchel-
bergstr. 18, zum 84.
Am 30. August; Frau Helene Schneider, Tälestr.
15, zum 90.
Pfaffenhofen:
Am 30. August; Herr Albrecht Wahl, Maulbron-
ner Str. 8, zum 73.
Am 31. August; Herr Wilfried Hilljegerdes,
Hauptstr. 30,  zum 70.
Am 1. September; Herr Peter Mero, Keltergasse
11, zum 74.
Weiler:
Am 27. August; Frau Liselotte Haag, Zaberfelder
Str. 28, zum 88.
Den Jubilaren gratulieren wir ganz herzlich und
wünschen ihnen Gesundheit und alles Gute.
Glückwünsche auch an all diejenigen, die nicht
in der RMZ genannt werden möchten.

Ärztlicher Notdienst Ob. Zabergäu 
Notdienstpraxis Eppingen 
Der Bereitschaftsdienst beginnt jeden Freitag
und am Tag vor einem Feiertag um 18 Uhr und
endet am Montag bzw. am Tag nach einem Fei-
ertag um 7 Uhr sowie jeden Mittwoch von 
18 Uhr bis Donnerstag 7 Uhr. Sie erreichen die
Zentrale des Ärztlichen Notfalldienstes Eppin-
gen, Katharinenstr. 34, Tel. 07262/924766.
An allen übrigen Tagen und Zeiten wenden Sie
sich bitte an Ihren Hausarzt. An diesen Tagen
ist der Notdienst für das Obere Zabergäu wie
bisher unter Tel. 01805/960096 zu erreichen.

Ärztlicher Notdienst Unt. Zabergäu 
Notdienstpraxis Bietigheim 
Dienstbereit und zuständig ist die Notdienst-
praxis Bietigheim (neben dem Krankenhaus
Bietigheim, Uhlandstraße 22, kostenlose Park-
plätze sind dort vorhanden). 
Die Regelung betrifft unter anderem auch
den Güglinger Stadtteil Frauenzimmern.
Bereitschaftsdienst täglich ab 18.00 bis 7.00
Uhr am darauffolgenden Tag sowie ganztätig an
Wochenenden und Feiertagen durch die Not-
fallpraxis Bietigheim – Telefon 07142/7779844
oder 01805/909190. An Werktagen von mor-
gens 7.00 Uhr bis abends 18.00 Uhr ist der ärzt-
liche Notdienst telefonisch unter der Nr.
01805/909190 zu erreichen. In lebensbedrohli-
chen Notfällen ist die Rettungsleitstelle Heil-
bronn unter der Nr. 112 zu erreichen.

Kinderärztlicher Notfalldienst
An Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00
bis 22.00 Uhr in der Kinderklinik Heilbronn, 
nach 22.00 Uhr kinderärztliche Bereitschaft
über Telefon 19222 erfragen.

Euro-Notruf  112

Krankentransport
Rettungsleitstelle Heilbronn, 
Am Gesundbrunnen 40, Telefon 19 222

Zahnärztlicher Notdienst 
an Wochenenden
Zentrale Notfalldienstansage 
unter Telefon 0711/7877712

Telefonseelsorge
Telefon 0800/1110111 (gebührenfrei)

ASB-Pflegezentrum Güglingen
Am See 16, Heimleitung, Tel. 07135/936810

Diakonische Bezirksstelle
Lebens- und Sozialberatung
Haushaltshilfe, Tel. 07135/9884-0
Kirchstr. 10, Brackenheim
Bürozeiten: Mo., Di., Do., Fr., 8.00 – 11.30 Uhr
Offene Sprechstunde: Di., 10.00 – 12.00 Uhr, 
Do., 16.00 – 18.00 Uhr und nach Vereinbarung

Diakonie-/Sozialstation
Brackenheim-Güglingen
Bereitschaftsdienst „rund um die Uhr“, Tel.
07135/9861-0
Brackenheim, Hausener Str. 2/1 (Fr. Graf), Tel.
07135/9861-10
Außenstelle Pfaffenhofen, Tel. 07046/9128-15
Termine nach Vereinbarung

Informations-, Anlauf- und Vermitt-
lungsstelle (IAV) für soziale Dienste
Frau Hafner, Brackenheim, Hausener Str. 2/1, 
Tel. 07135/9861-24, Fax 07135/9861-29
Sprechzeiten: Mittwoch 9.00 – 11.00 Uhr, Don-
nerstag, 16.30 – 18.00 Uhr

Nachbarschaftshilfe
Fr. Margarete Harscher, Tel. 07135/9861-13
Bürozeiten: Dienstag und Freitag 9.00 – 11.00
Uhr und Donnerstag 16.30 – 17.30 Uhr bzw. An-
rufbeantworter, Termine nach Vereinbarung

Hospiz-Dienst 
(Begleitung von Sterbenden und Schwerkran-
ken sowie ihren Angehörigen) in der Regel
werktags tagsüber erreichbar unter Tel.
07135/9861-10

Arbeitskreis Leben (AKL)
Hilfe in suizidalen Lebenskrisen.
Bahnhofstr. 13, 74072 Heilbronn, Tel. 07131/
164251; Fax: 07131/940377

Notruf für Kinder und Jugendliche
Landratsamt Heilbronn, Telefon 07131/994555

Umweltmedizinische Beratung
Gesundheitsamt im Landratsamt Heilbronn
Dr. Günther Rauschmayer
Sprechzeit: mittwochs von 8.30 bis 12.00 Uhr
Tel. 07131/994-639

Apothekendienst
Der tägliche Wechsel im Apotheken-Not-
dienst wurde einheitlich auf 8.30 Uhr an
allen Tagen der Woche festgelegt.
Freitag, 26. August 
Wackersche Apotheke, Lauffen, 
Bahnhofstraße 10, Tel.: 07133/4357 

Samstag, 27. August 
Burg-Apotheke, Untergruppenbach, 
Heilbronner Straße 16, Tel.: 07131/70757 
Sonntag, 28. August 
Stadt-Apotheke Güglingen, 
Maulbronner Str. 3/1, Tel.: 07135/5377 
Montag, 29. August 
Stromberg-Apotheke, Zaberfeld, 
Weilerer Str. 6, Tel.: 07046/930123 
Apotheke actuell, Lauffen, 
Schillerstraße 18, Tel.: 07133/17909 
Dienstag, 30. August 
Heuchelberg-Apotheke, Nordheim, 
Hauptstraße 46, Tel.: 07133/17013 
Mittwoch, 31. August 
Rathaus-Apotheke, Abstatt, 
Rathausstraße 31, Tel.: 07062/64333 
Donnerstag, 1. September
Burg-Apotheke, Beilstein, 
Hauptstr. 43, Tel. 07062/4350 
Freitag, 2. September 
Wackersche Apotheke, Lauffen, 
Bahnhofstraße 10, Tel.: 07133/4357 

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Am Sonntag, 28. August 
Dr. Scholl, Heilbronn, Tel. 07131/68787
Dr. Villforth, Heilbronn, Tel. 07131/30003
TA Neubacher, Brackenheim, Tel. 07135/3660

Tierkörperbeseitigungsanstalt
Schwäbisch Hall/Sulzdorf, Telefon 07907/7014

Forstamt Eppingen
75031 Eppingen, Kaiserstr. 1/1
Tel. 07262/60911-0, Fax: 07262/60911-19

Revierförsterstelle
Stefan Krautzberger
Hölderlinstr. 6, 74336 Brackenheim
Tel. 07135/3227; Fax: 07135/9318189; Mobil:
0175/2226047

Wasserversorgung Güglingen
Bereitschaftsdienst Tel.: 07135/10856
Mobil: 0172/7433249

Wasserversorgung Pfaffenhofen
Lars Heubach, Tel. 0171 3066675

Mediothek Güglingen
Wilhelm-Arnold-Platz 5
Tel. 07135/964150
Öffnungszeiten:
Montag geschlossen
Dienstag 14.00 – 19.00 Uhr
Mittwoch 10.00 – 13.00 Uhr
Donnerstag 13.00 – 18.00 Uhr
Freitag 14.00 – 18.00 Uhr
Samstag 10.00 – 13.00 Uhr

Notariat Güglingen, Deutscher Hof 4
Dienstzeiten: 
Montag – Donnerstag von 7.30 Uhr – 12.00 Uhr
und von 13.30 Uhr bis 17.00 Uhr, freitags von
7.30 Uhr bis 12.00 Uhr 
Freitagnachmittag Termine nach Vereinbarung 
Telefon 07135/9306280
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Römermuseum Güglingen
Telefon 07135/9361123
Öffnungszeiten
Mittwoch bis Freitag: 14.00 bis 18.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag: 10.00 bis 18.00 Uhr
sowie nach vorheriger Anmeldung (mind. 1 Woche
im Voraus)
Geschlossen: 1.1., Karfreitag, 1.11., 24.12., 25.12.
und 31.12.
Jeden 1. Sonntag im Monat um 15.00 Uhr Öffent-
liche Führung
Die Besichtigung für geführte Gruppen oder Schul-
klassen ist auch außerhalb der Öffnungszeiten
möglich (Anmeldung mind. 1 Woche im Voraus).

Freibad Güglingen
Öffnungszeiten
Mai und September
täglich von 9.00 bis 20.00 Uhr
Juni, Juli, August
täglich von 8.30 bis 21.00 Uhr
Frühbadetage Juni bis August
dienstags und donnerstags ab 7 Uhr
Bei Schlechtwetter
Auskunft unter 07135/16623

Jugendzentrum Güglingen
Stadtgraben 11, Telefon: 07135/934709
Ansprechpartner: Marc Simon, Leiter
Öffnungszeiten
Montag: 14.00 – 20.00 Uhr „Offener Betrieb“
Dienstag: 14.00 – 20.00 Uhr „Offener Betrieb“
Dienstags ab 16.30 Uhr „Backen mit Rita“
Mittwoch: 15.00 – 17.00 Uhr: Mädchentanz
(Innocents); mittwochs kein „Offener Betrieb“ 
Mittwochs: 16.00 – 18.00 Uhr (oder nach Ver-
einbarung) „Das Offene Ohr“
Donnerstag: 14.00 – 21.00 Uhr „Offener Betrieb“
Freitag: 15.00 – 17.00 Uhr Fußball/Basketball in
der Sporthalle; 17.00 – 19.00 Uhr „Offener Be-
trieb“
Samstag/Sonntag: mit deiner Hilfe auch 
geöffnet

Recyclinghof Güglingen
Emil-Weber-Straße
Öffnungszeiten:
Freitag 13.00 bis 17.00 Uhr
Samstag 9.00 bis 13.00 Uhr

Häckselplatz Güglingen
Gewann „Vordere Reuth“
Öffnungszeiten:
Freitag 15.00 bis 17.00 Uhr
Samstag 11.00 bis 16.00 Uhr

Recyclinghof Pfaffenhofen
Blumenstraße
Öffnungszeiten: Samstag 9.00 bis 13.00 Uhr

Häckselplatz Pfaffenhofen
Betriebsgelände Fa. A+S Natur Energie;
freitags 13 bis 16 Uhr
samstags 9 bis 13 Uhr

Mülldeponie Stetten
Telefon 07138/6676
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag
7.45 bis 12.00 Uhr; 13.00 bis 16.30 Uhr
Samstag
9.00 bis 11.30 Uhr

Erddeponie
Steinbrüche der Fa. Bopp, Talheim, Tel.
07133/186-0 oder Reimold, Gemmingen, Tel.
07267/9120-0

MVV – Erdgasversorgung 
Notruf-Hotline 0800/290-1000
Service-Hotline 0800/688-2255
Profi-Hotline 01805/290-555
Gas-Hausanschlüsse 0621/290-3573

EnBW – Stromversorgung 
Service-Nummer (Mo. – Fr. 7.00 – 19.00 Uhr)
0800/9999966
Störungshotline Strom (24-Stunden-Dienst)
0800/3629477

Wohngift-Telefon
0800/7293600 (gebührenfrei) oder 06171/ 74213

Neckar-Zaber-
Tourismus e. V.

Die eine geht, die nächste kommt 
Fliegender Praktikantinnen-Wechsel 
Pünktlich zum Semesterbeginn am 1. März 2011
bekam das Team des Neckar-Zaber-Tourismus
Unterstützung von Kathrin Speidel-Schmidt
aus Lauffen am Neckar. Im Rahmen ihres Stu-
diums „Tourismusmanagement“ an der Hoch-
schule Heilbronn absolviert sie ihr sechsmona-
tiges Praxissemester in der Tourist-Info im
Brackenheimer Rondell. Neben der Mitarbeit im
vielfältigen Büroalltag berät sie mit ihrer offe-
nen und freundlichen Art auch die Gäste und
Besucher der Tourist-Info rund um die Themen
Radeln, Wandern und Wein im Zabergäu. Gut
gewappnet mit viel praktischem „Handwerks-
zeug“ verlässt sie uns zum 31. August um ihr
Studium Anfang Oktober fortzuführen.
Ihre Nachfolgerin Doreen Lehm unterstützt seit
dem 15. August das Team des Neckar-Zaber-
Tourismus. Sie studiert an der FH Worms im
Masterstudiengang International Tourism Ma-
nagement und will während ihres siebenwöchi-
gen Praktikums möglichst viel Praxiserfahrung
beim Neckar-Zaber-Tourismus sammeln. 

Doreen Lehm (links) und Kathrin Speidel-
Schmidt (rechts).
Mönchsbergtour
Am Mittwoch, 31. August, lädt die WG Dür-
renzimmern-Stockheim wieder zu einer idylli-
schen Weinwanderung am Fuße des Mönchs-
bergs ein. Die Weinerlebnisführerin Susanne
Müller bringt Ihnen dabei Landschaft und

Weinbau nahe, unterwegs gibt es leckere Kost-
proben. Treffpunkt 14 Uhr an der WG, 12,50 €
pro Person. Anmeldung: WG Dürrenzimmern,
Tel. 07135/95150 oder info@wg-duerrenim-
mern.de.
Wein.Wissen.Weinblick
Von der Knospe bis zur Traube. Weinseminar in
Theorie und Praxis am Samstag, 3. September,
von 10 – 16.30 Uhr mit Rebsortenkunde, Wein-
sensorik etc. Kosten: 49 € inkl. Getränke, Mittag-
essen, Weinbergführung und Weinprobe. Anmel-
dung: WG Dürrenzimmern, Tel. 07135/95150
oder info@wg-duerrenimmern.de.
Mit dem Lemberger-Express durch die Bra-
ckenheimer Weinlagen
Fahren Sie mit am Sonntag, 4. September, bei
einer geführten Weintour um 10 Uhr oder 14
Uhr mit Weinprobe unterwegs und anschlie-
ßendem Grillen. Kosten: 15 € inkl. 5er Weinpro-
be und Grillen. Anmeldung: Weingut Winkler,
Tel. 07135/13023 oder info@winklerwein.de.
Neckar-Zaber-Tourismus e. V., Heilbronner
Straße 36, 74336 Brackenheim, Tel.: 07135/
93 35 25, Fax: 933526, E-Mail: info@neckar-
zaber-tourismus.de, www.neckar-zaber-tou-
rismus.de. ÖZ: Mo., 9 – 13 Uhr, Di. – Fr., 9 – 18
Uhr, Sa., 10 – 13 Uhr

Naturpark 
Stromberg-
Heuchelberg
Sachsenheim präsentiert
sich im Naturparkzen-
trum

Familie Schuhmacher aus Sachsenheim-Och-
senbach ist am Sonntag, 4. September, im Na-
turparkzentrum zu Gast und bietet einen klei-
nen Einblick in ihre Schafhaltung.
Mit dabei: einige Schafe und Ziegen zum An-
schauen und Streicheln. Dazu gibt es zum Pro-
bieren Bauernbratwürste und Maultaschen
vom Kirbachtal-Lamm. Des Weiteren Schaf-
milchkosmetik und Seife sowie Fellartikel wie
Hausschuhe, Babyschuhe, Sitzkissen und
Lammfelle der nächste Winter kommt be-
stimmt.
Die Schuhmachers betreiben aktive Land-
schaftspflege durch nachhaltige Bewirtschaf-
tung und Erhaltung der Streuobstwiesen im Kir-
bachtal. Die Tiere leben das ganze Jahr über
draußen auf naturbelassenen Streuobstwiesen
oder Flächen mit Kräutern und frischem Gras –
mitten im Naturpark Stromberg und im oberen
Kirbachtal. Das sorgt für ein besonders zartes
und schmackhaftes Fleisch und bildet eine na-
türliche Futtergrundlage. Mit dem Naturpark
verbindet die Schafhaltung Schuhmacher eine
vielfältige Partnerschaft. Sei es bei der Mitwir-
kung beim Brunch auf dem Bauernhof oder bei
der Belieferung von Naturparkwirt Manfred
Gemrig vom Landgasthof Stromberg in Ochsen-
bach.
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Termine
Samstag, 27. August und Sonntag, 28. August

GSV Eibensbach, Backhausfest in Eibensbach 
Dorfplatzfest in Michelbach 
Donnerstag, 1. September

Schwäbischer Albverein Güglingen, Seniorenwanderung
Mobiles Kino, Herzogskelter Güglingen



Die gesetzliche Renten-
versicherung informiert:

Sprechtag in Brackenheim
Der nächste Sprechtag findet am Dienstag,
06.09.2011 von 08:30 bis 12:00 Uhr und von
13:15 Uhr bis 16:00 Uhr im Rathaus der Stadt
Brackenheim, Marktplatz 1, 74336 Bracken-
heim, Zimmer Nr. 2 statt.
Aufgrund des engen Zeitrahmens können nur
Beratungen durchgeführt werden. Die Aufnah-
me von Anträgen (z. B. auf Kontenklärung)
ist nicht möglich.
Wir bitten für die Sprechtage um vorherige Ter-
minvereinbarung unter Angabe der Rentenver-
sicherungsnummer bei der Stadtverwaltung
Brackenheim, Frau Härle, unter Telefon 07135/
105177.
Der Beauftragte der Deutschen Rentenversi-
cherung gibt Auskunft und berät über alle Ver-
sicherungs-, Beitrags-, Rehabilitations- und
Rentenangelegenheiten.
Bei den Sprechtagen wird eine Datenstation
eingesetzt, die mit dem Computer der Deut-
schen Rentenversicherung verbunden ist. Es
können umgehend kostenlos Rentenanwart-
schaften geprüft und berechnet werden.
Zur Vorsprache sollten alle Rentenunterlagen
und der Personalausweis oder Reisepass mitge-
bracht werden.
Bei Auskunftsersuchen aus dem Versicherten-
konto des/der Ehepartners/-in ist eine entspre-
chende Vollmacht vorzulegen.

Die Arbeitsagentur Heilbronn
teilt mit:
Karriere bei der Bundeswehr
Karriere bei der Bundeswehr: So heißt das
Motto an jedem ersten Donnerstagnachmittag
im Monat in der Agentur für Arbeit Heilbronn.
Am 1. September ab 13 Uhr ist die Wehrdienst-
beraterin der Bundeswehr im Berufinformati-
onszentrum (BiZ) und beantwortet Fragen. Mit
70 herausfordernden Berufen, vielfältigen Ein-
satzmöglichkeiten und abwechslungsreichen
Tätigkeiten sind die Streitkräfte ein interessan-
ter Arbeitgeber. Da immer Andrang herrscht,
bittet der Wehrdienstberater um Anmeldung
unter der Telefonnummer 07131/1522224.
Wer noch einen Ausbildungsplatz für 2011
sucht, hat gute Chancen
In diesem Jahr sind die Chancen einen Ausbil-
dungsplatz zu bekommen, so gut wie schon
lange nicht. Wenige Wochen vor Ausbildungs-
beginn 2011 gibt es im Bezirk der Agentur für
Arbeit Heilbronn noch viele freie Ausbildungs-
plätze. Wer sich nicht nur auf einen bestimmten
Beruf fixiert, sondern aus dem großen Angebot
aller Berufe eine Auswahl treffen möchte, hat
natürlich bessere Aussichten.
Im Heilbronner Raum gibt es beispielsweise
noch folgende freie Ausbildungsstellen:
Altenpfleger/in, Anlagemechaniker/-in, Bä-
cker/-in, Dachdecker/-in, Elektroniker/-in,
Fachinformatiker/-in, Fachkraft Lagerlogistik,
Fachverkäufer/-in Lebensmittelhandwerk,
Feinwerkmechaniker/in, Fleischer/-in, Friseur/-
in, Hotelfachmann/-frau, Kaufmann/-frau Bü-
rokommunikation, Kaufmann/-frau Einzelhan-
del, Kaufmann/-frau Groß- und Außenhandel,
Kaufmann/-frau Versicherungen und Finanzen,
Koch/Köchin, Konditor/-in, Maler und Lackie-
rer/-in, Maschinen- und Anlageführer/-in,
Maurer/-in, Medizinische/-r Fachangestellte/-r,

Metallbauer/-in, Personaldienstleistungskauf-
mann/-frau, Restaurantfachmann/-frau, Sport-
und Fitnesskaufmann/-frau, Verkäufer/-in und
Zahnmedizinische/-r Fachangestellte/-r.
Bewerber, die bereits bei der Berufsberatung
gemeldet sind, sollten ihre aktuellen Berufs-
wünsche mit ihrem Berater besprechen.
Eine Anmeldung für ein kurzfristiges Bera-
tungsgespräch kann telefonisch unter
07131/969-418 oder per E-Mail (Heilbronn.
151-U25@arbeitsagentur.de) erfolgen. 

Die Verbraucherzentrale 
informiert
Unerlaubte Telefonwerbung für Nahrungser-
gänzungsmittel 
Mit Probepackung zum untergeschobenen
Abo 
Mit der Zustellung einer Probepackung schie-
ben die Medivatis GmbH, Medi-Pharm und
Hirschberger NaturRat derzeit Verträge über die
monatliche Zusendung angeblich gesundheits-
fördernder Nahrungsergänzungsmittel (z. B.
Ginkgo-Präparate) unter. Dabei werden gezielt
Senioren angerufen. Die Unternehmen gehen
ausgeklügelt vor. Die Verbraucher werden ohne
Einwilligung angerufen. Das Gespräch beginnt
getarnt als Informationsgespräch oder als Um-
frage zum Arzneimittelkauf. 
Ziele des Gesprächs sind aber, dass Verbraucher
eine Monatspackung zum Probierpreis bestel-
len oder sich diese als Dankeschön zuschicken
lassen. Mit Erhalt der Probepackung schieben
die Unternehmen dann einen Abonnementver-
trag unter, wenn ihnen innerhalb von 14 Tagen
kein Widerruf zugeht. 
Als Unternehmensadresse sind entweder nur
eine Postfachadresse angegeben oder gar zwei
unterschiedliche Adressen. Egal bei welcher der
Adressen widerrufen wird, meist behaupten die
Unternehmen, der Widerruf sei an die falsche
Adresse gesandt worden. 

Begleichen die Verbraucher die untergeschobe-
ne Rechnung nicht, drohen die Unternehmen
mit der Einschaltung von Inkasso-Fimen und
„erheblichen Gebühren“ Zudem werden die Te-
lefongespräche aufgezeichnet, um zusätzlich
Druck aufzubauen.
Es handelt sich um die Unternehmen: Medivatis
GmbH, Medi-Pharm der Bonifacius Helvetica
AG, Schweiz und Hirschberger NaturRat der vi-
taciti AG, Schweiz.

Einstellung von
Nachwuchskräften in der
Steuerverwaltung
Die Oberfinanzdirektion Karlsruhe stellt zum
September/Oktober 2012 Nachwuchskräfte für
die Laufbahn des mittleren und gehobenen
Dienstes in der Steuerverwaltung des Landes
Baden-Württemberg ein. 
Nähere Informationen hierzu finden Sie unter:
www.was-gibts-zu-glotzen.de. 
Hier finden Sie auch unser Bewerberportal. 
Bitte bewerben Sie sich online; sofern dies nicht
möglich ist, senden Sie Ihre Bewerbungsunter-
lagen an: Oberfinanzdirektion Karlsruhe, Refe-
rat für Aus- und Fortbildung, Moltkestraße 50,
76133 Karlsruhe.

Die Standesämter melden
Güglingen
Sterbefälle
Am 17. August 2011 in Eppingen; Friedrich Bäz-
ner Güglingen-Frauenzimmern, Ob den Wein-
gärten 1;
Am 21. August 2011 in Eibensbach; Reinhilde
Katarina Schlecht geb. Eisele, Güglingen-Ei-
bensbach, Schlehenweg 6;
Am 23. August 2011 in Güglingen; Erna Hagner
geb. Weihbrecht, Güglingen, Fasanenweg 32.
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Kommunale Geschwindigkeitsmessungen durch den Landkreis
Heilbronn am 17.08.2011 

Messstelle Messzeit festgesetzte Zahl der Zahl der Höchste
Geschwindig- gemessenen Über- Geschwin-
keit Fahrzeuge schreitungen digkeit

Maulbronner Str. 09:15 – 10:15 50 km/h 448 2 61 km/h
Schulstraße 11:15 – 12:15 30 km/h 23 0 36 km/h
Oskar-Volk-Str. 12:30 – 13:30 30 km/h 37 8 53 km/h
Tälestraße 14:20 – 15:20 30 km/h 28 4 50 km/h

Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten

GÜGLINGEN

Spielzeit Herzogskelter 2011/2012:
Kartenverkauf ab 1. September 2011 

im Rathaus Güglingen, Tel. 07135/108-24.



Wasserzins zur Zahlung fällig
Die 2. Abschlagszahlung für das Jahr 2011 ist
am 31. August 2011 zur Zahlung fällig.
Die Höhe der zu leistenden Vorauszahlungen ist
am linken unteren Teil des Abrechnungsbe-
scheides enthalten, der Ihnen im Februar 2011
zugestellt wurde. Separate Rechnungen werden
für die Abschläge nicht zugestellt.
Bitte denken Sie bei Ihren Überweisungen an
die Angabe des richtigen Buchungszeichens. Es
beginnt immer mit 5.8888…
Bei Wasserkunden, die uns eine Abbuchungser-
mächtigung erteilt, haben wird die 2. Ab-
schlagsrate bei Fälligkeit abgebucht. 
Sollten Unklarheiten zur Abschlagszahlung be-
stehen, wenden Sie sich bitte an die Stadtver-
waltung Güglingen, Frau Mann, Telefon
07135/108-58.
Hinweis für Wasserabnehmer
Melden Sie Hausverkäufe dem Steueramt
rechtzeitig 
Bei einem Eigentumswechsel sollte der Überga-
betag und der dabei festgestellte Stand des
Wasserzählers der Stadtpflege schriftlich mit-
geteilt werden. Erst durch die Mitteilung dieser
Daten kann das Steueramt tätig werden und
entsprechende Abrechnungen erstellen.
Sinnvoll wäre es, wenn die neuen Anschriften
des Käufers und des Verkäufers ebenfalls ver-
merkt würden. Dadurch entfallen Rückfragen.
Die Rechnungen können an die richtigen Adres-
sen versandt werden. Stadtpflege

„Kulturflirt im Ratshöfle“ 
geht weiter
Nach der Sommerpause geht es mit der Klein-
kunst-Serie „Kulturflirt im Ratshöfle“ in Güglin-
gen weiter. Drei Vorstellungen sind für den Zeit-
raum von September bis November unter der
Glaskuppel des Rathauses vorgesehen und zwar: 
Am Samstag, 24. September, um 20:00 Uhr
„Grachmusikoff-Trio“ 
Blues, Blos’n fun
Grachmusikoff steht nun schon im 33. Jahr und
spielt nach wie vor diese aufregende Mixtur aus
Blues, Balladen und Polka – aufgefrischt mit pi-
kant-charmanten Zotenliedern, bei denen manch
feine, aber humorlose Dame schon entrüstet den
Saal verließ. Angefangen hat es im Sommer 1978
mit dieser legendären Demo gegen die Jugend-
hausschließung in Bad Schussenried.
So viele Menschen und so gute Stimmung sah
Schussenried bis dahin höchstens bei der Fasnet. 
Am Abend gab’s ein Open-Air und Georg Köber-
lein sang solo sein erstes schwäbisches Lied: 
‘D’ Marie hoggd dussa ond bläred’. Tiefschürfen-
de schwäbische Lieder über „Ebbes“ oder „Nix“
konkurrieren mit amerikanischem Hootschie-
Gootschie-Blues oder einer plötzlich reinge-
worfenen Schnulze von Freddy Quinn. Und dann
tauchen plötzlich auch die alten Lieder von
Schwoißfuaß (Alex) auf.

Ob im Trio (wie an die-
sem Abend) oder als
fette Rockband – es
wird ein Humor zele-
briert, der von den
Einen als primitiver In-
tellektualismus, von
den Anderen als intel-
lektueller Primitivis-

mus empfunden wird. Manche Ansage wird zu
kabarettistischem Bonbon. 

Sie gehen ihren unbeirrbaren Weg, als die ein-
zige überlebende südschwäbische Kult-Kapelle
aus den Siebziger Jahren. Eine Band die alle
Moden und Stile überlebt hat, indem sie diese
– oft bis zur Unkenntlichkeit – adaptierte, oder
einfach ignorierte. Vierzehn Alben und eine DVD
(2008) wurden in all den Jahren produziert. Un-
zählige TV-Auftritte „pflastern“ ihren langen
Weg.
Grachmusikoff TRIO – das sind: Georg Köberlein
(Gesang, Gitarre, Percussion und Posaune),
Hansi Fink (Gitarre, Akkordeon, Saxofon u. Ge-
sang), Alexander Köberlein (Gesang, Saxofon,
Flöte, Ukelele und Keyboard).
Als wohl vielseitigste Kapelle der Welt ist
Grachmusikoff ‘a class of its own’. Sie begrün-
den mit ihrer Musik eine alternative auditive
Welt in diesem – medial so vertrackten – Zeit-
alter von Telekom und Kelly Family. 
Am Freitag, 14. Oktober 2011, 20:00 Uhr
„Deutsh als Fremdsprache“ 
Kabarett von und mit Frank Fischer 
Ein Deutschkurs in der Volkshochschule, zu dem
Frank Fischer seinen spanischen Kumpel Otto
Gonzales nebst Vater begleitet, ist Ausgangs-
punkt für eine vergnügliche Doppelstunde, in
der sich der „Geheimtipp der deutschen Klein-
kunstszene“ (Ottfried über Frank Fischer) Ge-
danken über die Wirkung der deutschen Spra-
che auf Ausländer, Inländer und die
Absurditäten des Alltags an sich macht. 

Und spätestens, wenn
Deutsche im Fernse-
hen aufgrund ihres
starken Dialekts un-
tertitelt werden, kann
einem die eigene
Sprache durchaus als
Fremdsprache vor-
kommen. 
PS: Das Wort
„Deutsh“ ist übrigens
absichtlich falsch ge-

schrieben. Warum das so ist? Tja, schauen Sie
sich das Programm an, da wird’s aufgelöst. 
Am Samstag, 12. November 2011, 20:00 Uhr
„Charaktersau sucht Trüffelschwein“
Kabarett von und mit Frederic Hormuth
Ob Boulevard oder Bundestag, ob Koalition oder
Kopulation, es geht doch immer wieder um die
große Frage „Wer mit wem?“ Frederic Hormuth
zeigt, wer so alles zusammengewachsen ist,
ohne je wirklich zusammengehört zu haben. 

Die Charaktersäue
jagen die Trüffel-
schweine durch den
Wald, entreißen
ihnen die Delikates-
sen und speisen sie

mit einem Maiskolben ab. Aber wer ist die Sau,
wer das Schwein, wer das Gemüse und wer wird
am Ende in die Pfanne gehauen?
Frederic Hormuth will nicht länger der Letzte
sein, der mitbekommt, wer jetzt neuerdings mit
wem unter der Decke steckt. 
Der Mann hat Witz und scheut nicht davor zu-
rück, Gebrauch davon zu machen. Hier treffen
sich Hirn und Zwerchfell in der Mitte – im Herz.
Karten im Vorverkauf
Karten zu diesen Vorstellungen gibt es im Güg-
linger Rathaus zum Stückpreis von 14 € (ermä-
ßigt 12 €). Telefonische Reservierungen sind
unter 07135/10824 möglich. Auf Wunsch wer-
den die Tickets ohne Mehrkosten per Post zu-
gestellt.

Güglinger „Herzogskelter“
Spielzeit 2011/2012 beginnt im Oktober
Kartenvorverkauf ab 1. September
Die 31. Spielzeit beginnt in Kürze in der Güglin-
ger „Herzogskelter“. Von Oktober 2011 bis April
2012 stehen 6 Vorstellungen für Erwachsene
und 2 für Kinder auf dem Programm.
Der Kartenvorverkauf für alle Veranstaltungen
beginnt am Donnerstag, 1. September, im Güg-
linger Rathaus. Telefonische Reservierungen
sind unter 07135/10824 möglich. Auf Wunsch
werden die Tickets ohne Mehrkosten per Post
zugestellt.
Unsere Programmübersicht für 2011/2012
Samstag, 22. Oktober 2011, 20:00 Uhr
„Am achten Tag schuf Gott den Rechtsanwalt II“
von und mit Werner Koczwara
Wie verhält man sich juristisch korrekt, wenn
die Zeugen Jehovas vor der Tür stehen? Warum
dürfen Friseure nicht nebenberuflich Leichen-
bestatter sein? Gibt es Reisemangel, wenn das
Kreuzfahrtschiff überwiegend von Jodlergrup-
pen belegt ist? Und dürfen Eltern eigentlich die
Polizei rufen, wenn die Kinder nicht beim Ab-
wasch helfen? 

Mit „Am achten Tag
schuf Gott den
Rechtsanwalt“ schuf
Werner Koczwara
eines der besten Pro-
gramme der deut-
schen Kabarettge-
schichte (Bonner
Generalanzeiger) .
Denn selten zuvor hat
die Vereinigung von
intelligentem An-
spruch und großem

Humor so perfekt harmoniert.
In seinem neuesten Programm präsentiert 
Werner Koczwara einmal mehr einen Überblick
in Sachen Justizstandort Bundesrepublik
Deutschland. 
Sachkundig, Komik zum Mitdenken – und stre-
ckenweise rabenschwarz. Und wie immer gilt:
Juristen und Nichtjuristen werden sehr viel la-
chen. Nur nicht an den selben Stellen.
Karten gibt es im 1. Platz um 18,00 €; im 2. Platz
um 16,00 € und in der Galerie um 14,00 €.
Freitag, 18. November 2011, 20:00 Uhr
„Klezmer Musik mit dem Württembergischen
Kammerorchester Heilbronn“ 
Das Württembergische Kammerorchester feier-
te im vergangenen Jahr sein 50-jähriges Beste-
hen – in Güglingen darf man sich auf das 30.
Gastspiel in ununterbrochener Reihenfolge
freuen.

Chefdirigent Ruben
Gazarian hat für die-
ses Konzert Klezmer
Musik ausgesucht
und die Programm-
folge mit den Musi-
kerinnen und Musi-
kern des Württem-

bergischen Kammerorchesters Heilbronn in der
nachstehenden Reihenfolge aufgebaut und ab-
gestimmt:
Eröffnet wird der Abend mit dem „Idyll für
Streichorchester“ von Leos Janacek. Darauf
folgt Prelude und 1. Satz aus „The Dreams and
Prayers of Isaac the Blind“ von Osvaldo Golijov.
„Drei jüdische Tänze für Mandoline und Strei-
cher“ von Marc Lavri kommen vor der Pause. Im
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Schwaben in aller Deutlichkeit gespielt. Da wird
nichts vertuscht und nichts geschminkt. 
Tratschend und lästernd, aber auch nachdenk-
lich und tiefsinnig zeichnet das Ensemble vom
Theater „Lindenhof“ aus Melchingen ein äu-
ßerst liebevolles Bild des schwäbischen Poeten
und seiner Welt.

Geradezu bravourös
meistern die Schau-
spieler Bernhard
Humm, Gina Maas
und Frank Schlichter
(Musik) die bestimmt

nicht einfache Gratwanderung zwischen Nähe
und Distanz, zwischen stallwarmem Musikan-
tenstadel und beißender Satire.
Es ist ein fröhliches, aber sehr irdisches Para-
diesgärtlein, das der Autor in seinen Gedichten
beschreibt. Eine Arche Noah, in der es wimmelt
und wuselt von allerlei Kreaturen.
Karten gibt es im 1. Platz um 16,00 €; im 2. Platz
um 14,00 € und in der Galerie um 10,00 €.
Samstag, 21. April 2012, 20:00 Uhr
„50 Jahr – blondes Haar“ 
Deutsche Schlager aus fünf Jahrzehnten 
Ensemble „Dein Theater Stuttgart“
Schnulzen für das Vergessen – Lieder zum Wirt-
schaftswunder, Kehrreime zur Spaßgesellschaft
– die „Geliebten der Hitliste“ hat Hans Rasch
zusammengestellt. Welches Leben führten
deutsche Schnulzen und deutscher Schlager
während der letzten 50 Jahre? Wie spiegelten
die trivialen Texte und Melodien das Gemüt
eines großen Teils der Bevölkerung wider? 

Cirka dreißig bekann-
te Ohrwürmer krie-
chen in diesem ab-
wechslungsreichen
Programm, das von
Anne Buschatz bissig

kommentiert wird, durch Schutt und Asche,
Entnazifizierung, Wiederaufbau, Krieg, Terror,
deutsche Teilung, Mauerbau, APO, RAF, Mauer-
fall, deutsche Einheit und andere markante Er-
eignisse der zweiten Jahrhunderthälfte. Eine
Tour durch Illusionen, Sehnsüchte, Liebe, Frie-
den, Freiheit, Träume und sonnige Länder. 
Fünf Frauen zitieren virtuos die leichte Muse
der Gegenwart und Vergangenheit. 
Karten gibt es im 1. Platz um 16,00 €; im 2. Platz
um 14,00 € und in der Galerie um 10,00 €.
Kindertheater
Mittwoch, 16. November 2011, 14:30 Uhr
„Die drei???Kids“
Uraufführung – von Ulf Blanck und Boris
Pfeiffer
Justus Jonas, Peter Show und Bob Andrews er-
mitteln wieder – gemeinsam löst das pfiffige
Detektiv-Trio, die drei???, jeden Fall.
Justus liebt alles, was man essen kann, außer-
dem ist er sehr kreativ, wenn es darum geht, die
Erwachsenen auszutricksen. Peter ist eine
Sportskanone und eigentlich ein bisschen
ängstlich, aber wenn es sein muss, stellt er sich
jeder Gefahr. Bob ist ein Bücherwurm mit un-
glaublichem Gedächtnis, das macht ihn zum
Superhirn der Truppe.
Haben die drei??? erst einmal die Spur aufge-
nommen, bleibt kein Geheimnis lange ungelöst,
denn für ihren messerscharfen Verstand ist kein
Rätsel zu kompliziert und für ihren Mut kein
Abenteuer zu gefährlich.
Karten gibt es im 1. Platz um 5,00 €; im 2. Platz
um 4,50 € und in der Galerie um 4,00 €.

Mittwoch, 7. Dezember 2011, 14:30 Uhr
„Hänsel und Gretel“
für Besucher ab 5 Jahre - nach den Gebrüdern
Grimm
Hänsel und Gretel sind die Kinder eines armen
Holzfällers, der mit seiner Frau im Wald lebt. Als
die Not zu groß wird, überredet sie ihren Mann,
die beiden Kinder nach der Arbeit im Wald zu-
rück zu lassen. Doch Hänsel legt eine Spur, so-
dass die Kinder zurückfinden. 
Beim zweiten Mal haben Hänsel und Gretel nur
eine Scheibe Brot mit, die Hänsel zerbröckelt,
um eine Spur zu legen. Diese wird jedoch von
Vögeln gefressen – die Kinder verirren sich. 
Am dritten Tag finden die beiden ein Häuschen,
das ganz aus Brot, Kuchen und Zucker herge-
stellt ist. Sie brechen Teile des Hauses ab, um
ihren Hunger zu stillen. 
In diesem Haus lebt jedoch eine Hexe. Sie fängt
die beiden, macht Gretel zur Dienstmagd und
mästet Hänsel in einem Käfig, um ihn später
aufzuessen. Hänsel wendet jedoch eine List an
und kann sich mit Hilfe von Gretel nicht nur be-
freien, sondern auch die Hexe loswerden. 
Die Kinder nehmen Schätze aus dem Hexenhaus
mit und finden den Weg zurück zum Vater. Die
Mutter ist inzwischen gestorben. Nun leben sie
glücklich und leiden keinen Hunger mehr.
Karten gibt es im 1. Platz um 5,00 €; im 2. Platz
um 4,50 € und in der Galerie um 4,00 €.

Mobiles Kino am 1. September
Das Mobile Kino kommt am Donnerstag, 1. Sep-
tember, mit einer Sonder-Vorstellung nach
Güglingen und bringt drei Filme mit. Beste Ge-
legenheit also, das Kino-Vergnügen mit aktuel-
len Filmen in den Ferien im Saal der „Herzogs-
kelter“ zu genießen.
Um 15 Uhr: „Kung Fu Panda 2“
Endlich, endlich, endlich ist Panda Po am Ziel
seiner Träume: Im wahrsten Sinne „dick im Ge-
schäft“, beschützt er als hoch geschätzter und
anerkannter Drachenkrieger zusammen mit den
Furiosen Fünf das Tal des Friedens. Bis sich eines
Tages ein Unheil bringender Gegner ankündigt,
der mit Hilfe einer geheimen, unbezwingbaren
Waffe China erobern und Kung Fu für immer
den Garaus machen will. Für immer? Nicht mit
Po! Doch um den fürchterlichen Gegner für
immer zu besiegen, muss sich der Po seiner mys-
teriösen Vergangenheit stellen. Der Film ist für
Besucher ab 6 Jahren freigegeben. Er läuft 94
Minuten und kostet 4 Euro Eintritt.
Um 17:00 Uhr: „Harry Potter und die Heilig-
tümer des Todes – Teil 2“
Der Kampf Gut gegen Böse in der Welt der Zau-
berer weitet sich zu einem regelrechten Krieg
aus. Niemals stand derart viel auf dem Spiel –
niemand ist mehr sicher. Die entscheidende
Auseinandersetzung mit Lord Voldemort (Ralph
Fiennes) scheint unausweichlich, und es sieht
fast so aus, als ob Harry Potter (Daniel Radcliffe)
sich opfern muss. Alles endet hier.
HARRY POTTER UND DIE HEILIGTÜMER DES
TODES – TEIL 2 ist das letzte Abenteuer in der
Harry Potter-Filmserie. Das mit Spannung er-
wartete Kinoereignis ist der zweite von zwei
abendfüllenden Teilen. Regie führte David
Yates, der bereits die Blockbuster „Harry Potter
und der Orden des Phönix“, „Harry Potter und
der Halbblutprinz“ sowie „Harry Potter und die
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Anschluss daran werden das „Konzert für Man-
doline und Streicher“ von Avner Dorman und
das „Doppelkonzert für Mandoline, Klarinette
und Streichorchester“ von Josef Bardanashvili
aufgeführt.
Solisten an diesem Abend sind Avi Avital (Man-
doline) und David Orlowsky (Klarinette).
Karten gibt es im 1. Platz um 28,00 €, im 2. Platz
um 26,00 € und in der Galerie um 22,00 €.
Freitag, 16. Dezember 2011, 20:00 Uhr
„12 Punkte für ein bisschen Frieden“
Der schönste Grand Prix aller Zeiten von und
mit der Familie Malente
Nach umjubelten, herrlich schrägen Zeitreisen
wie „Souvenirs, Souvenirs“ und „Mit 17 hat man
noch Träume“ begeistert Familie Malente jetzt
mit einer mitreißenden Show rund um das
größte musikalische Event der Welt: Den „Grand
Prix Eurovision de la Chanson“. 

Erleben Sie einen un-
vergesslichen „Euro-
vision Song Contest“.
Denn der schönste
Grand Prix aller Zei-
ten widmet sich den

musikalischen Sternen der Unterhaltungskunst
– dank Familie Malente mit viel Spaß und einer
gehörigen Portion Ironie.
12 Punkte für diese Comedy-Show mit skurriler
und absolut bestechend schräger Note! Tolle
Kostüme, ein entzückendes Bühnenbild und viel
Musik machen das Märchen aus der guten alten
Zeit zu einem wahren Augen- und Ohren-
schmaus. 
Karten gibt es im 1. Platz um 21,00 €; im 2. Platz
um 19,00 € und in der Galerie um 16,00 €.
Freitag, 17. Februar 2012, 20.00 Uhr
„Der Priestermacher“ 
Komödie von Bill C. Davis mit Thomas Freitag
und Constantin Lücke
Das facettenreiche, in brillanten Dialogen ge-
schriebene Schauspiel „Der Priestermacher“
von Bill C. Davis beleuchtet die Auseinanderset-
zung zweier Menschen im Spannungsfeld vieler
Gegensätzlichkeiten. 
Alt und Jung, Ehrlichkeit und Heuchelei, Prag-
matismus und Idealismus prallen aufeinander
im Gespräch des katholischen Geistlichen mit
dem jungen Seminaristen Christopher (gespielt
von Constantin Lücke), dessen rebellische Auf-
sässigkeit der Priestermacher (gespielt von Tho-
mas Freitag) beugen und den er auf den rechten
Weg zu Kirche und Gott führen soll. 

Das Stück behandelt
Grundsätze der ka-
tholischen Kirche,
ihre Probleme heute,
ihre internen Kontro-
versen. Vor allem aber

geht es auch um die Frage des Verhältnisses von
Wahrheit und Macht, um Grundfragen, denen
man nicht nur in der Diskussion um Dogmen der
Kirche begegnet, und das macht das Stück weit
über die äußere Thematik hinaus interessant.
Nicht nur Freunde des spitzzüngigen Kabaretts
kommen beim „Priestermacher“ auf ihre Kosten!
Karten gibt es im 1. Platz um 21,00 €; im 2. Platz
um 19,00 € und in der Galerie um 16,00 €.
Samstag, 24. März 2012, 20:00 Uhr
„Dehoim sei’ ond doch Jomer hao’“ 
Lieder und Gedichte von Sebastian Blau mit
dem Ensemble des Theater Lindenhof
Im „Schwobaspiegel“ von Sebastian Blau – im
bürgerlichen Leben Josef Eberle gerufen und in
Rottenburg geboren – werden die Gesichter der



bessere Chefin, doch was Suzanne und ihr Sohn
aus der Firma machen, darf nicht sein … Mit
DAS SCHMUCKSTÜCK, gelingt Regisseur Fran-
çois Ozon eine grandios-ironische Satire über
die Wohlstandsgesellschaft, die Gier nach Profit
und Macht und vor allem den Wunsch, immer
das letzte Wort haben zu wollen. Der Film ist
für Besucher ab 6 Jahre freigegeben. Er läuft
103 Minuten und kostet 5,00 Euro Eintritt.
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Heiligtümer des Todes – Teil 1“ inszeniert hat. 
Der Film ist für Besucher ab 12 Jahren freige-
geben. Er läuft 130 Minuten und kostet 4 Euro
Eintritt. 
Um 20 Uhr: „Das Schmuckstück“
1977: Madame Suzanne (Catherine Deneuve),
Gattin eines Regenschirmfabrikanten fühlt sich
vernachlässigt. Ihr Mann sieht in ihr lediglich
ein dekoratives Schmuckstück. Viel lieber ver-

gnügt er sich mit seiner Geliebten, beutet die
Arbeiter in seiner Fabrik nach Kräften aus und
fühlt sich ganz wie ein Grandseigneur. 
Bis Pujol einen Herzanfall erleidet. Suzanne
übernimmt kurzerhand die Leitung der Fabrik,
verordnet Wohlstand für alle und verbündet
sich mit dem örtlichen Abgeordneten der kom-
munistischen Partei, Monsieur Babin (Gérard
Depardieu). Zwar entpuppt sich Suzanne als die

Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten

PFAFFENHOFEN

Zugang zur Fleckenmauer nun
auch für Ortsfremde und Tou-
risten erkennbar

Der bereits im Mai eingeweihte Zugang zur Fle-
ckenmauer ist nun auch für Ortsfremde und
Touristen erkennbar. Der gegenüber dem Park-
platz des Pfaffenhofener Friedhofs befindliche
Zugang zur Fleckenmauer wurde nun durch ein
Hinweis Schild gekennzeichnet. Das braune
Schild weißt nun auf eine historische Sehens-
würdigkeit hin.

Hundetoiletten entlang der
Zaber für mehr Sauberkeit 

Am Radweg entlang
der Zaber wurden vom
Bauhof die ersten bei-
den Hundetoiletten
installiert. Hundebe-
sitzer können nun die
Hinterlassenschaft
ihrer Hunde vor Ort
mit den dortigen
Tüten entsorgen. Auf-
gestellt wurden die
beiden Toiletten an
der Zaberbrücke in
Pfaffenhofen sowie
hinter dem „Schne-
ckenhaus“ in Weiler.
Bei Spaziergängen
können die Hundehal-
ter nun eine Tüte am
Spender mitnehmen
und auf dem Rückweg
die Hinterlassen-
schaften beseitigen.

Entwicklungsprogramm 
Ländlicher Raum in Weiler
Förderung von privaten und gewerblichen
Maßnahmen
- Fortsetzung im Jahr 2012 -
Seit einigen Jahren ist der Ortsteil Weiler in das
Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum (ELR)
des Landes Baden-Württemberg aufgenom-
men.
In dieser Zeit wurden bereits verschiedene Bau-
und Sanierungsmaßnahmen in Weiler gefördert
und somit eine Aufwertung der Bausubstanz
und des Wohnumfeldes erreicht. Durch die
Fortführung des Förderprogramms des Landes
können auch im anstehenden Programmjahr
2012 Förderanträge gestellt werden.
Förderfähig im Rahmen des ELR-Programms
sind private und gewerbliche Bau- und Sanie-
rungsmaßnahmen, die dem Ort eine nachhalti-
ge positive Entwicklung geben und einen Bei-
trag zur Eindämmung des Landschafts-
verbrauches leisten.
Dabei hat die Stärkung des Ortskerns besonde-
res Gewicht. Grundsätzlich ist auf sorgsamen
Umgang mit natürlichen Lebensgrundlagen zu
achten, zum Beispiel durch energiesparendes
Bauen und sparsamen Umgang mit Flächen. Bei
der Modernisierung von Altbauten ist der ver-
besserte Wärmeschutz ein wichtiges Kriterium.
Auch eine Fortsetzung von bereits begonnen
Maßnahmen ist unter gewissen Voraussetzun-
gen förderfähig.
Da die Förderanträge bis spätestens Mitte Ok-
tober beim Regierungspräsidium Stuttgart und
dem Landratsamt Heilbronn einzureichen sind,
ist eine baldige Klärung und Zusammenstellung
der Antragsunterlagen notwendig.
Alle interessierten Eigentümer sollten sich
daher baldmöglichst mit der Gemeindever-
waltung wegen einer möglichen Förderung
und Antragstellung in Verbindung setzen.
Ansprechpartner im Rathaus Pfaffenhofen
ist Herr Schuh, Tel. 9620-21, Frieder.Schuh
@Pfaffenhofen-Wuertt.de.
Für weitergehende Informationen steht
Ihnen auch Herr Lochmann von der Stadtent-
wicklung Südwest -STEG- (Tel. 0711-
353257) gerne zur Verfügung.
Weitere Informationen gibt es auch unter
www.elr.baden-wuerttemberg.de

Dachsanierung an der Grundschule hat begonnen

Zu Beginn dieser Woche hat die Firma Koch mit der Sanierung der Dachflächen an der Grundschule
begonnen. Zunächst wird die alte Dacheindeckung entfernt. Anschließend wird die gesamte Dach-
fläche neu isoliert und mit einer neuen Eindeckung versehen. Eine baustatische Untersuchung im
Rahmen der Sanierungsplanung ergab, dass die Dachflächen bisher sehr schlecht isoliert waren
und ein hoher Energieverlust gegeben war. Durch die energetische Sanierung des Schuldaches soll
der Energiebedarf des Gebäudes stark reduziert werden. Optisch erhält das Gebäude durch die
neue Eindeckung noch eine Aufwertung.
Um im Zeitplan zu bleiben, müssen die Arbeiten auch bei den herrschenden heißen Temperaturen
ausgeführt werden. Zum Leidwesen der Handwerker, denn diese müssen ordentlich schwitzen.

Umweltschutz nicht anderen
überlassen:

Jeder kann dazu beitragen!



Vormerken!
Motorradfahrer-Gottesdienst ...
... wieder am Sonntag, 4. September, auf dem
Trautenhof bei Jagsthausen.

Sonntag, 28. August
9:30 Uhr Gottesdienst (Wendnagel) Das

Opfer geben wir für die eigene
Gemeinde.

Donnerstag, 1. September
20:00 Uhr Posaunenchor
Urlaub im Pfarramt
Pfarrer Ruth und Dieter Kern haben bis 11. Sep-
tember Urlaub. Die Kasualvertretung hat Pfarrer
Wendnagel aus Pfaffenhofen, Tel. 07046/2103.
Das Pfarrbüro (Frau Scheid) ist jeweils diens-
tags, mittwochs und freitags von 9:00 bis 11:30
Uhr besetzt.

Samstag, 27. August
18.00 Uhr Vorabendmesse in Güglingen
Sonntag, 28. August
9.00 Uhr Wort-Gottes-Feier auf dem Mi-

chaelsberg
9.00 Uhr Eucharistiefeier in Brackenheim

10.30 Uhr Eucharistiefeier in Stockheim
(Bitte beachten Sie die geänderte
Gottesdienstordnung!)

Montag, 29. August
20.00 Uhr Kolpingfamilie Brackenheim –

Wanderung aufs Hörnle
Samstag, 3. September
18.00 Uhr Vorabendmesse in Stockheim
Sonntag, 4. September
9.00 Uhr Eucharistiefeier auf dem Micha-

elsberg
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Güglingen
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier in Bracken-

heim
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Mittwoch, 17 – 19 Uhr, Freitag, 9 – 11 Uhr
Vom 29.08. bis zum 09.09. 2011 bleibt das
Pfarrbüro geschlossen. 

Allg. kirchliche Nachrichten

Motorradfahrer-
Gottesdienst

Evangelische Kirche Güglingen
Pfarrerin Ruth Kern und Pfarrer Dieter Kern
Kirchgasse 6, Tel. (07135) 960442, Fax (07135) 960443
E-Mail: Pfarramt.Gueglingen@elk-wue.de
Internet: http://www.kirche-gueglingen.de

Katholische Kirche Güglingen
Administrator Pfarrer Michael Donnerbauer, Lauffen, 
Tel. 07133/5960, pfarrer@kathkirchelauffen.de; 
Diakon Willi Forstner, Stockheim, Tel. 07135/5673;
Diakon Hans Gronover, Güglingen, Tel. 07135/974110
Pfarrbüro Güglingen, Tel. 07135/98080
Unsere Homepage: www.kath-kirche-zabergaeu.de
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Sonntag, 28. August
9.10 Uhr Gebetskreis
9.30 Uhr Gottesdienst 

(Predigt: Eberhard Weber)

Sonntag, 28. August 
10.00 Uhr  Gottesdienst mit Kinderbetreuung

Hinweis:
Während den Sommerferien findet jeweils nur
ein Gottesdienst für Frauenzimmern und Ei-
bensbach statt.
Während der Vakatur und Urlaubszeit hat die
Kasualvertretung vom 19. August – 28. Au-
gust: Pfarrer i. R. Hermann Aichele-Tesch, Te-
lefon 07147/2203650.
vom 29. August bis 11. September: Pfarrehe-
paar Watermann, Leonbronn, Telefon 07046/2156
Das Pfarrbüro ist besetzt:
Dienstag und Freitag von 14.00 Uhr – 16.00 Uhr,
Mittwochs, 9.00 Uhr – 11.00 Uhr

Sonntag, 28. August
11.00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst im

Festzelt beim Backhausfest musi-
kalische Mitgestaltung durch den
Posaunenchor (Pfarrer Wendnagel)

Sonntag, 28. August
11.00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst im

Festzelt beim Backhausfest in Ei-
bensbach musikalische Mitge-
staltung durch den Posaunenchor
(Pfarrer Wendnagel) 

Wer eine Mitfahrgelegenheit nach Eibensbach
benötigt darf sich bis einschließlich Samstag
gerne an Tim Kreutter wenden, Telefon 3451.

Evang.-meth. Kirche Güglingen
Pastor Uwe Saßnowski, Stockheimer Str. 23,
Tel. (07135) 6615, Fax (07135) 16303
E-Mail: gueglingen@emk.de 
Internet: www.emk.de/gueglingen

Ev. Freikirche Gemeinde Gottes
Gemeinde Gottes KdöR
Schafgasse 13, Güglingen-Frauenzimmern
Tel. (07135) 2788 und 13521

Evangelische Kirchengemeinden 
Eibensbach und Frauenzimmern

Evangelische Kirche Eibensbach
Pfarramt
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371
Fax 07135/961219
E-Mail: ev.pfarramt-frauenzimmern@t-online.de
Internet: http://kirche-eibensbach.de

Evang. Kirche Frauenzimmern
Pfarramt
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371
Fax 07135/961219
E-Mail: ev.pfarramt-frauenzimmern@t-online.de
Internet: http://kirche-frauenzimmern.de

KIRCHLICHE NACHRICHTEN Predigttext: 2. Mose 19, 1 – 6

Wochenspruch: Wohl dem Volk, dessen Gott der HERR ist, dem Volk, das er zum Erbe erwählt
hat. Psalm 33,12

Wochenlied: „Gott der Vater steh uns bei“ (138 EG)
Samstag, 27. August
13.30 Uhr Kirchliche Trauung von Stefanie

Bianca Kenk und Florian geb.
Ziegler

Sonntag, 28. August
10.30 Uhr gemeinsamer Gottesdienst in

Pfaffenhofen mit Prädikantin Ka-
chel, Güglingen

Dienstag, 30. August
9.30 Uhr Krabbelgruppe für Kinder (Infos

bei Andrea Jäschke Tel. 07046/
881410)

Ab 12.00 UhrMittagstisch von „Pfeffer und
Salz“

14.00 – Sprechstunde von Pfarrer Wend-
17.00 Uhr nagel 
Mittwoch, 31. August
19.30 Uhr Bastelkreis
Freitag, 2. September
19.45 Uhr Posaunenchor
Samstag, 3. September
Uhr Kirchliche Trauung von Stefanie

geb. Spindler und Reinhardt Jo-
hann Lorenz mit der Taufe von
Amelie Lorenz

Sonntag, 4. September
9.30 Uhr Gottesdienst 

Mittagstisch
Am Dienstag, 30. September, lädt unser Team
von Pfeffer und Salz wieder zum Mittagstisch
ins Gemeindehaus ein. Gönnen Sie Ihrer Küche
einen Tag Sommerferien und kommen Sie ab 12
Uhr zu uns.
Es gibt: Deftiger Eintopf mit Wurst – Dessert.

Sonntag, 28. August
10.30 Uhr gemeinsamer Gottesdienst in

Pfaffenhofen mit Prädikantin Ka-
chel, Güglingen

Dienstag, 30. August
14.00 – Sprechstunde von Pfarrer Wend-
17.00 Uhr nagel im Pfarramt Pfaffenhofen
Sonntag, 4. September
10.30 Uhr Gottesdienst mit der Feier des

Abendmahles als Deutsche Messe

Sonntag, 28. August
09:30 Uhr Versammlung
Mittwoch, 31. August
17:30 Uhr Bibelstunde

Evangelische Kirche Pfaffenhofen
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6,
Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/pfaffenhofen

Evangelische Kirche Weiler
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6
Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238
E-Mail: Pfarramt.Weiler_Zaber@elk-wue.de
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/weiler

Freie Missionsgem. e.V. Weiler
Trollinger Weg 4
H. Bocher, Telefon (0711) 7970431

Haltet die Anlagen sauber!



Die Erzieherinnen dachten vielleicht, sie hätten
ihre Bunten Schmetterlinge damit endgültig
los. Pustekuchen! Die Schulanfänger und ihre
Eltern haben nämlich für jedes Kind eine Holz-
lattenfigur mit Namen und Jahreszahl gemalt
und als Erinnerungsstütze an den Zaun ge-
schraubt. 
Mit diesem fröhlichen Farbtupfer verabschie-
den sich die Kinder bei all ihren Erzieherinnen,
im Besonderen bei Natascha Bruder und Kiki
Varelas, die immer für sie da waren und sie bes-
tens für die kommende Schulzeit vorbereitet
haben. Danke für eine tolle und spannende Zeit
im Kindergarten. (PW)
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Diak. Bezirksstelle Brackenheim
Ehrenamtlich aktiv – Zeit schenken und
Neues erfahren im Miteinander
Viele Bereiche unserer Diakonischen Bezirks-
stelle Brackenheim sind nur zu leisten, weil über
100 Menschen beim Tafelmobil, im Diakonie-
WeltLaden Solidare, in der KiDi Hausaufgaben-
unterstützung, bei Urlaub ohne Koffer, bei den
Familienpaten mitarbeiten. Bei allen Tätigkeiten
steht der Mensch im Mittelpunkt. Menschen, die
durch Krisen, durch ungleiche Voraussetzungen,
durch Krankheit nicht in der gleichen Weise am
Leben in unserer Gesellschaft teilhaben können.
Mit unseren Diensten wollen wir hier im Za-
bergäu und Leintal neue Räume des Kennenler-
nens und Miteinanders gestalten. Ehrenamtlich
Tätigsein wird so gestaltet, wie es ins eigene Le-
benskonzept passt. Es eröffnet ganz neue Ein-
blicke und schenkt Gemeinschaft. Aktuell wür-
den wir uns sehr freuen neue Mitarbeiter/-innen
begrüßen zu dürfen. Im DiakonieWeltLaden So-
lidare, als Fahrer/-in beim Tafelmobil (Fahrer/-in
muss die Voraussetzungen haben einen Trans-
porter mit Anhänger bis 7,5 t zu fahren), nach
den Ferien in der KiDi Hausaufgabenunterstüt-
zung und für 2012 im Programmteam bei Urlaub
ohne Koffer. Wenn Sie mehr erfahren wollen,
rufen Sie uns an oder senden Sie uns über die
homepage www.diakonie-brackenheim.de ein
Kontaktformular. Frau Ute Neuschwander ver-
einbart gerne einen Termin mit Ihnen. Wir dan-
ken für alle wertvolle ehrenamtliche Mitarbeit
und alle Unterstützung mit Ihren Spenden.
Spendenkonto: Diakonische Bezirksstelle, KSK
Heilbronn, BLZ 62050000, Kto. 5786714
Matthias Rose, Diakon und Sozialarbeiter und
Ute Neuschwander, Sozialpädagogin und Eh-
renamtskoordinatorin

Freitag, 16. August
19.30 Uhr: Versammlungsbibelstudium an-

hand des Buches Legt gründlich
Zeugnis ab für Gottes Königreich
Teil 2: „Eine große Verfolgung setzte
gegen die Versammlung ein“, Kapi-
tel 8: Die Versammlung trat in eine
„Zeitspanne des Friedens“ ein.

20.00 Uhr: Theokratische Predigtdienstschu-
le: • Bibelleseprogramm für diese
Woche: Psalm 106 bis 109. Lesen
Sie die Bibel online auf
http://watchtower.org/x/bibel/. •
Gottes Königreich wird Recht und
Gerechtigkeit üben. • Jehova und
Jesus nachahmen • Beispiele für
gutes Benehmen. 

20.30 Uhr: Dienstzusammenkunft: Anspra-
chen und Tischgespräche zum Ge-
brauch der Bibel. 

Sonntag, 28. August
9.30 Uhr: Biblischer Vortrag: Eine weltweite

Bruderschaft in einer Zeit des Un-
heils bewahrt.

10.05 Uhr: Bibelbetrachtung mit Zuhörerbe-
teiligung anhand des Wachtturm-
Artikels Die respektieren, die unter
uns hart arbeiten (1. Thessaloni-
cherbrief 5:12).

Auswärtige kirchl. Nachrichten

Jehovas Zeugen
Versammlung Brackenheim, Hirnerweg 12
www.jehovaszeugen.de

SCHULE UND VOLKSBILDUNG

Abflug in die Schule
Für 18 „Abgänger“ des Kindergartens Herrenäcker beginnt jetzt der Ernst des Lebens. Am Freitag,
dem 12. August, endete die Kindizeit für 18 „Bunte Schmetterlinge“. Im wahrsten Sinne des Wortes
im Flug, denn für die 11 Jungs und 7 Mädels wurden – wie es schon Tradition ist – wieder Türen
und Fenster aufgerissen, dann griffen die Erzieherinnen in gewohnter Weise beherzt zu und
„schmissen“ ihre Ex-Zöglinge im hohen Bogen hinaus. Die stolzen Eltern konnten dabei wieder
filmreife Stuntszenen filmen oder fotografieren.

Kindergarten
“Herrenäcker”

Das neue VHS-Programm Herbst/Winter ist
online
Das neue Programm für den Herbst erscheint am
6. September. Aber schon jetzt sind die Kurse des
Herbstsemesters unter www.vhs-unterland.de
im Internet zu finden. Ab sofort können sich In-
teressierte unter www.vhs-unterland.de in aller
Ruhe schon frühzeitig über das umfangreiche
Kursangebot der VHS Unterland im Herbst und
Winter informieren – mit vielen neuen Angebo-
ten wie bewährten Kursen, die in den 33 Land-
kreis-Außenstellen angeboten werden. 
Über die Suchfunktion kann man ganz einfach
nach Themen, Orten, Dozenten suchen – und
wer sich dann gleich anmelden möchte, kann
dies sofort und bequem online erledigen. 
Die Geschäftsstelle der VHS Unterland in Heil-
bronn ist vom 10. – 19. August geschlossen.
Die Außenstelle Oberes Zabergäu ist während
der Ferien meist erreichbar. Bei Abwesenheit
nutzen Sie bitte den Anrufbeantworter oder
wählen Sie den Kontakt per E-Mail oder Fax.

Volkshochschule Unterland
im Oberen Zabergäu
Außenstellenleitung: Doris Petzold
Telefon (07135) 9318671, Fax 10857
E-Mail: gueglingen@vhs-unterland.de
Internet: www.vhs-unterland.de

Aktuelles aus der Musikschule
Anmeldungen zum Oktober 2011
Bereits jetzt nehmen wir wieder Anmeldungen
für alle Instrumente der Musikschule entgegen.
Einige Fächer sind sehr stark frequentiert, wes-
wegen eine frühe Anmeldung den Platz für das
neue Schuljahr sichert. Nähere Informationen
auf unserer Internetseite. Auch für die neu
strukturierten Angebote der Musikalischen
Früherziehung (Musikmäuse/Musikzwerge/Mu-
siklöwen) werden schon jetzt Anmeldungen
entgegengenommen. Sie können uns die An-
meldungen entweder per Mailanhang, per Fax
oder Post zukommen lassen. Eine Bearbeitung
in den Ferien ist gewährleistet.
Kontakt: Musikschule Lauffen und Umgebung 
e. V., Südstraße 25, 74348 Lauffen am Neckar; Te-
lefon 07133/4894; Fax 07133/5664; Mail:
info@lauffen-musikschule.de; Internet:
www.lauffen-musikschule.de
Ferien in der Musikschule
Das Büro der Musikschule bleibt während der
Ferien für den öffentlichen Publikumsverkehr
vom 01.08.2011 bis einschließlich 09.09.2011
geschlossen. Am 12. September sind wir wieder
zu den gewohnten Öffnungszeiten für Sie da!

Musikschule Lauffen/Neckar
und Umgebung e. V.



Eine trickreiche Lösung mit dem AllroundGerüst
von Layher: Bei der Renovierung des histori-
schen Daches und der Fassaden der Klosterkir-
che Maulbronn hängte Gerüstbau Burkart das
Arbeitsgerüst an Holzleimbindern ab.

Um den Dachstuhl aus dem Jahre 1172 nicht zu
belasten, hängte Burkart das Arbeitsgerüst an
Holzleimbindern ab – das Traggerüst ebenfalls aus
Allround-System. Am Gewölbe im Innenraum der
Kirche zeigte sich zudem die hohe Flexibilität des
AllroundGerüsts. Die durch Gitterträger gestützte,
18 Meter hohe Konstruktion wurde von Fuchs mit
Standardbauteilen spielend entlang der Bau-
werkskontur „abgestuft“. Für optimalen Zugang
„rundum“. Oder „Allround“. Zugang rundum: Zum
Ausbessern des Putzes im Innenraum der Klos-
terkirche Maulbronn realisierte das Gerüstbau-
unternehmen Fuchs mit dem Layher Allround-
System ein optimal an die Bauform angepasstes
Raumgerüst – selbst im Gewölbe.
Layher ist Preisträger des „Kompetenzpreis für
Innovation und Qualität Baden-Württemberg
2011“. Weitere Informationen zum Unterneh-
men und den vielseitig einsetzbaren Gerüst-
Systemen aus dem Hause Layher auf www.lay-
her.com.

Sportgeschehen im TSV am So., 28.08.
13:15 Uhr Fußball-Aktiv
SGM Meimsheim Res. – TSV Güglingen Res.
15:00 Uhr Fußball-Aktiv
SGM Meimsheim – TSV Güglingen

TSV GÜGLINGEN
www.tsv-gueglingen.de

Auf einen Blick

Fritz Bäzner gestorben
Am 17. August starb Fritz Bäzner im Alter von
79 Jahren. Ein arbeitsreiches Leben mit vielen
Höhen und Tiefen ist zu Ende gegangen. Fritz
wurde am 3. Januar 1932 als Sohn eines Land-
wirts in der Mühlgasse von Frauenzimmern ge-
boren. Knapp vor Ende des Krieges wurde er
noch in der Martinskirche konfirmiert.

Er erlernte den
Wagner-Beruf und
fuhr einige Jahre
von Frauenzimmern
zur Arbeit nach
Stuttgart. Zunächst
nebenbei war die
Landwirtschaft sein
zweiter Beruf, in
dem er sich eben-
falls fachlich quali-
fizieren konnte. Von

früher Jugend auf war er die Arbeit auf dem
Feld, im Weinberg und im Stall gewohnt. Seine
Frau Gerda heiratete er am 26. September 1959
in Niederhofen. 
Ein wesentlicher Lebensabschnitt der jungen Fa-
milie war der Umzug in einen der Aussiedlerhöfe
„Ob den Weingärten“ über Frauenzimmern.
Gerda und Fritz Bäzner haben mit Fleiß und Tat-
kraft ihren Familienbesitz vergrößern können.
Ab 1972 war er fast ein Jahrzehnt Mitglied der
Teilnehmergemeinschaft Flurbereinigung Güg-
lingen I. In dieser Zeit fanden die Weinbergum-
legungen Reisenberg und Heiligenberg sowie
Felderbereinigungen statt. 1980 wurde er in den
Gemeinderat von Güglingen gewählt, dem er bis
1994 angehörte. Schon sein Vater war Mitglied
des Gemeinderates Frauenzimmern. 
Fritz Bäzner zeichnete sich im Gemeinderat der
Gesamtstadt als ein temperamentvoller Vertre-
ter seiner persönlichen Meinung aus, die er
manchmal auch heftig und lautstark vertrat. Er
war Mitglied zahlreicher Ausschüsse. Es ging
ihm stets um seine Heimatgemeinde Frauen-
zimmern, um Einsatz für seinen Berufsstand
und um Recht und Ordnung im besten Sinn des
Wortes. Seine ehrliche Haltung und seine gute
Sachkenntnis brachten ihm Anerkennung ein.
Als geselliger und humorvoller Mensch nahm er
an allen Dorf- und Stadtereignissen mit Enga-
gement teil. Er war stolz auf die gute Entwick-
lung seiner Heimatgemeinde.
Seinen vier Kindern ermöglichte er eine gute
Ausbildung. Tochter Beate setzt seine ehren-
amtliche Tätigkeit im Gemeinderat fort, der äl-
teste Sohn Bernd die berufliche als Landwirt
eines erfolgreichen modernen Betriebes für
Weinbau und Landwirtschaft. Bei der Frauen-
zimmerner Feuerwehr ist er nicht nur aktives
Mitglied wie sein Vater, sondern auch Komman-
dant. Fritz Bäzner war aktives Mitglied der Flo-
riansjünger von Frauenzimmern von 1950 bis
1976. Seine jüngere Tochter Doris und Sohn
Uwe sind nicht wegzudenken von den Theater-
aufführungen des SV Frauenzimmern, bei dem
Fritz Bäzner Gründungsmitglied war. Uwe spiel-
te viele Jahre in der Güglinger Fußballmann-
schaft mit. Alle Bäzners zusammen trugen den
Namen Güglingens und Frauenzimmerns posi-
tiv nach außen. Dieser Name hat seit vielen
Jahrzehnten im Zabergäu einen guten Klang.
Viele werden ein gutes Andenken an Fritz Bäz-
ner bewahren und sich mit Hochachtung seiner
erinnern. Irmhild Günther

PERSÖNLICHES
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„Allround“ gerüstet in Maulbronn – mit Layher
Für die Schwaben tat sich hier Weltbewegendes: Im Kloster Maulbronn soll nicht nur die „Maul“ta-
sche erfunden worden sein, das ehemalige Zisterzienserkloster wurde auch als erstes baden-würt-
tembergisches Kulturdenkmal in die UNESCO-Liste des Weltkulturerbes aufgenommen. Optimale
Voraussetzungen für Renovierung und Erhalt der Klosterkirche schufen die Gerüstbaufirmen Bur-
kart und Fuchs mit dem AllroundGerüst von Layher. Für Sanierungsarbeiten am historischen Dach,
an den Außenfassaden und im Innenraum montierten sie rund um das Bauwerk durchdachte Ar-
beitsgerüste: 

HEIMISCHE WIRTSCHAFT

VEREINE, PARTEIEN, ORGANISATIONEN

TSV Güglingen – TGV Dürrenzimmern 2:3
Im Auftaktspiel der Verbandsrunde 2011/2012
gegen den TGV Dürrenzimmern bot Güglingen
am 21. August keine überzeugende Leistung
und startete daher mit einer Niederlage in die
neue Saison. 
Zu Beginn hatte man deutlich mehr Ballbesitz
und schien das Spiel im Griff zu haben, doch Ab-
stimmungsfehler in der Abwehr ebneten den
Gästen den Weg zur Führung (26.). Anschlie-
ßend kämpfte sich Güglingen zurück und konnte

Abteilung Fußball Aktive
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Fritz Bäzner gestorben
Der Sportverein trauert um sein Vereinsmitglied
Fritz Bäzner. Wir nehmen Abschied von einem
Gründungsmitglied und Mann der Ersten Stun-
de. Fritz Bäzner hat sich bei der Gestaltung der
Sportanlagen und dem Bau des Vereinsheims
eingebracht und um die Gründung des Sport-
vereins SV-Frauenzimmern verdient gemacht. 
Als Gemeinederatsmitglied unterstützte er den
Wunsch der Frauenzimmerner Sportler nach
einer eigenen Sporthalle. Neben seiner aktiven
und passiven Vereinstätigkeit lag ihm sehr viel
an der Zusammmenarbeit des Vereins mit an-
deren örtlichen Gruppen und Kreisen sowie an
der Gemeinschaft innerhalb des Ortes. Der SV-
Frauenzimmern und auch die Gemeinde selbst
haben Fritz Bäzner viel zu verdanken. Wir alle
werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren. 
Im Namen der Vereinsmitglieder und der Vor-
standschaft des SV-Frauenzimmern

Reinhold Muth

SGM Frauenzimmern/Haberschlacht – TV
Hausen 6:1
Bereits nach 20 Sekunden konnte K. Würtz die
SGM in Führung bringen. Der TV Hausen war
keinesfalls geschockt und kam nach einem Frei-
stoß aus 50 Metern in der 25. Minute zum bis
dahin verdienten Ausgleich. Nun begann die
SGM zu kombinieren und C. Dutu konnte mit 2
Toren noch vor der Halbzeit zum 3:1 einnetzen.
Die Vorentscheidung fiel in der 55. Minute, als
K. Würtz nach feinem Spielzug auf 4:1 erhöhte.
In der 73. Minute gelang K. Würtz sein dritter
Treffer in dieser Partie. Zehn Minuten vor Spiel-
ende konnte Torwart J. Hamann einen Elfmeter
halten ehe der überragende C. Würtz seine Leis-
tung mit dem Treffer zum 6:1-Endstand be-
lohnte. 
Vorschau:
Am Sonntag, dem 28.08., ist man zu Gast beim
SC Böckingen. Beginn des Spieles wie gewohnt
um 15 Uhr. Falls ein Reservespiel stattfindet ist
der Beginn um 13.15 Uhr.

TSV Pfaffenhofen - GSV Eibensbach 0:1
In einem spannenden Derby bezwang Eibens-
bach den TSV Pfaffenhofen knapp und startet
so erfolgreich in die neue Saison. Beiden Teams
boten sich über gesamte Spielzeit genügend
Torchancen die Partie zu gewinnen. Der frisch
eingewechselte B. Gerstenlauer brachte den
GSV nach 60 Spielminuten in Führung. In der
Schlussphase erhöhte Pfaffenhofen den Druck,
doch die kämpferisch und läuferisch überzeu-
gende GSV-Mannschaft hielt diesem Stand. 
Reserve
TSV Pfaffenhofen – GSV Eibensbach 2:1
Die GSV-Reserve startete mit einer enttäu-
schenden Leistung in die neue Saison. Nach an-
fänglicher Führung baute Eibensbach im 
2. Durchgang ab und verlor die Partie noch in
den Schlussminuten.

GSV Eibensbach 1882 e. V.

Abteilung Fußball Aktive

Sportverein Frauenzimmern
Ausgezeichnet mit dem Pluspunkt Gesundheit
www.sv-frauenzimmern.de

Abteilung Fußball Aktive

Vorschau
Am kommenden Sonntag, 28. August, ist der
ESV Heilbronn in Eibensbach zu Gast.
Spielbeginn: 15:00 Uhr in Eibensbach

Vorschau
Unsere letzte Radtour 2011 wird uns am 4. Sep-
tember wieder einmal durch den Kraichgau
führen. Wir hoffen erneut auf eine rege Teilnah-
me und freuen uns schon heute auf eine schöne
und unterhaltsame Radtour. 

gez. Sonja Schülling

29. Backhausfest 27. - 28. August 2011
Auf der heutigen Titelseite haben wir Sie ja
schon zu unserem diesjährigen Backhausfest
eingeladen und informiert. Wie letzte Woche
schon erwähnt, gibt es in diesem Jahr wieder,
wie von vielen gewünscht, für Samstag, den 
27. August, einen Straßenverkauf unserer ofen-
frischen Kuchen. 

Bitte bringen Sie zur Vermeidung von überflüs-
sigem Müll Transportgefäße für die Kuchen von
zu Hause mit. Natürlich können auch vor Ort
Kuchenkartons zum Mitnehmen erworben wer-
den. Es freuen sich auf viel Zuspruch: die Abtei-
lungen des GSV Eibensbach. CC

Internationales Jugendturnier in Karlsdorf
Vom 13. bis 14. August fand das internationale
Jugendturnier in Karlsdorf statt. Wie in den ver-
gangenen Jahren nahmen wieder einige Jung-
schützen des SSV Güglingen teil. Marlon und
Milanka Fried, Christian Barth, Thomas und Da-
niel Jesser, Sven Seidler sowie Sandra und Mona
Jesser gingen für unseren Verein an den Start. 
Alle acht Schützen erzielten sehr gute Ergeb-
nisse, die sich auch auf internationaler Ebene
wirklich sehen lassen konnten. Am Ende reichte
es für vier unserer Schützen sogar für das Finale.
Marlon Fried erreichte Platz 5 in der Junioren-
klasse. 

Abteilung Gymnastik

Sportschützenverein
Güglingen

durch Dustin Weißbeck den Ausgleich erzielen
(31.). Leider verlieh auch das kurz darauf fol-
gende Führungstor von Ajitran Santhirasega-
ram (37.) der Mannschaft nicht die nötige Si-
cherheit und man kassiert wenig später das
zweite Gegentor (42.). 
Nach dem Seitenwechsel bestimmten die Gäste
die bis dahin ausgeglichene Partie. Güglingen
war nach vorne zu harmlos und leistete sich
viele Fehler im Spielaufbau. Dadurch leitete
man immer wieder Konter des Gegners ein und
geriet nach gut einer Stunde wieder in Rück-
stand (65.). 
Die Bemühungen das Spiel in der Schlussphase
noch einmal zu drehen, waren zu hektisch und
endeten meist am Strafraum von Dürrenzim-
mern. Die Gäste hatten dagegen weiter gute
Chancen und gingen zu Recht als Sieger vom
Platz.
Reserve
TSV Güglingen – TGV Dürrenzimmern 5:2
Es dauerte eine Weile, bis beide Mannschaften
am 21. August ihre Zurückhaltung ablegten und
offensiver wurden. Gerade als Güglingen das
Tempo erhöhte und begann, sich gute Chancen
zu erarbeiten, fiel die überraschende Führung
für die Gäste. Davon ließ man sich aber nicht
beeindrucken und konnte noch vor der Pause
den Ausgleich erzielen. 
Danach setzte man Dürrenzimmern weiter
unter Druck und konnte auf 3:1 erhöhen. Nun
ging man es ein wenig zu lässig an und ließ die
Gäste wieder herankommen. Am Ende spiegelte
sich Güglingens Überlegenheit aber auch im Er-
gebnis wider, da man noch zwei weitere Tore
nachlegen konnte. Die Treffer für den TSV er-
zielten Constantin Schwarzkopf (2), Christian
Schmidt (2) und Daniel Sigloch.
Vorschau:
Am Sonntag, dem 28. August, ist der TSV Güg-
lingen zu Gast bei der SGM Meimsheim. Anpfiff
ist um 15.00 Uhr, die Reserve beginnt um 13.15
Uhr. 

Damen
Der Höhepunkt der diesjährigen Sommervorbe-
reitung wird das Trainingswochenende (25.8. –
28.8.11) in Nördlingen (Bayern) sein. Hier wer-
den vor allem spielerische Elemente die einzel-
nen Trainingseinheiten bestimmen. Möchte
man doch den direkten Wiederaufstieg in die
Verbandsliga schaffen. 
Am Sonntag, 28.8., 13 Uhr wird dann auf halber
Rückfahrstrecke die 1. Runde des WfV-Pokals
gegen den Spvgg Gammesfeld ausgetragen.
Vorschau: 
28.8., 13 Uhr Spvgg Gammesfeld – TSV Güglin-
gen (WfV-Pokal)
3.9., 16 Uhr TSV Güglingen II – VfL Eberstadt
(Bezirkspokal)
4.9., 11 Uhr TSV Güglingen – SV Winnenden
(Punktspiel)
Juniorinnen
Seit vergangenen Mittwoch trainieren die C- &
B-Juniorinnen auf ihren Spielbeginn am 16.9.
bzw. 17.9.11 hin. Wer Lust hat kann sich gerne
anschließen – immer mittwochs ab 18 Uhr, Ne-
benplatz in Güglingen. Kontakt: Carolin Tauch,
Mobil: 0151/41930521.

Abteilung Frauenfußball

Trimm dich:
Treib mal
wieder Sport!



Thomas Jesser und Milanka Fried belegten die
Plätze 3 und 10 in der Jugendklasse und Mona
Jesser schaffte es in der Schülerklasse knapp
hinter zwei Konkurrentinnen aus der Slowakei
auf Platz 3. Außerdem wurde Daniel Jesser
2. Ritter des Jugendturniers. 
Insgesamt war es ein sehr erfolgreiches Wo-
chenende für unsere Schützenjugend, die mit
jeder Menge Pokale und Sachpreise im Gepäck
nach Hause fuhr. SB.

Vorschau
Am kommenden Sonntag gastiert der TSV beim
TV Hausen. Spielbeginn ist um 15.00 Uhr. Der
TV Hausen hat keine Reservemannschaft. Somit
hat die TSV Reserve spielfrei. Auf diesem Weg
möchte Trainer Harald Schmidt und Abt.-Leiter
Joe Kunkel um mehr Trainingsbeteiligung der
Reservemannschaft bitten. JK

TSV startet mit Niederlage
Die Aktiven des TSV Pfaffenhofen verloren am
vergangenen Sonntag ihr erste Pflichtspiel
etwas unerwartet mit 0:1. Das Team von Neu-
Trainer Harald Schmidt beherrschte zwar über
die ganze Spielzeit die Partie, verstand es aber
nicht, gegen eine völlig überforderte Gäste-
mannschaft aus Eibensbach einen Treffer zu er-
zielen. Der TSV begann druckvoll und erspielte
sich gleich zu Beginn gute Möglichkeiten. Beim
ersten Angriff der Gäste agierte die TSV-Abwehr
zu nervös. Ein GSV-Angreifer wurde im Straf-
raum gefoult. Den fälligen Foulelfmeter verga-
ben die Eibensbacher. Dies war die einzige Mög-
lichkeit die die Gäste bis zur 60. Minute hatten.
Ansonsten sahen die Zuschauer nur Einbahn-
straßen-Fußball in Richtung Gästetor. Allzuoft
agierten die Platzherren aber zu planlos und
überhastet. In der 60. Spielminute dann die
spielentscheidende Szene. Nach einem Eckball
für Eibensbach konnte die TSV-Abwehr den Ball
nur bis zur Strafraumlinie klären. An der Straf-
raumlinie stand der Gästespieler Gerstenlauer
und konnte mit einem platzierten Flachschuss
den TSV-Keeper überwinden. Der TSV verstand
es nicht, in der verbleibenden halben Stunde
etwas Zählbares zu verbuchen. 
Reserven 2:1
Glücklicher agierte die TSV-Reserve. In der letz-
ten Spielminute gelang Michael Bertani der
längst überfällige 2:1-Siegtreffer. Nach einem
0:1-Rückstand in Halbzeit Eins, hatte Marcel
Lechner per Freistoß den 1:1-Ausgleich erzielt. 

Clubmeisterschaften
Unsere nächsten Termine
Rechtzeitig möchten wir euch die Termine für
die Doppel- Mixed- und Jugendmeisterschaften
anzeigen:
Am Wochenende des 10. und 11. September fin-
den samstags die Doppelmeisterschaften statt
und am Sonntag werden wir unser beliebtes
 Mixedturnier austragen.

TSV Pfaffenhofen
www.tsvpfaffenhofen-wuertt.de
e-mail: tsvpfaffenhofen@aol.com

AH-Fußball

Abteilung Fußball Aktive

Tennisclub Blau-Weiß
Güglingen

Am Wochenende drauf, aber freitags und sams-
tags, finden die Meisterschaften für unsere Ju-
gend statt.
Listen und Zeiten hängen im Clubheim aus.

TSV Nordheim – TürkGücü Eibensbach 4:1
Bei hochsommerlichen Temperaturen gelang
dem Gastgeber gleich mit der ersten gelungen
Aktion der Führungstreffer. Eine scharfe He-
reingabe in der 2. Spielminute vollendete Yalcin
Salih unglücklich im eigenen Tor. Als unsere Elf
zurück ins Spiel fand und wir Ball und Gegner
dominierten ohne zählbare Torchancen, gelang
Nordheim der 2. Treffer nachdem unser Torhü-
ter einen Ball aus dem Halbfeld Richtung Tor
geschlagen nicht festhalten konnte, nutzte der
Gästestürmer der hinter ihm stand die Chance
und schob im leeren Tor ein. 
Da wir in der 2. Halbzeit nun noch offensiver
agierten, nutzte Nordheim die sich zum Kontern
anbietenden Freiräume gut und ging in der 60.
Spielminute nach einem Heber aus 25 Metern
mit 3:0 in Führung. Nach dem 3. Treffer gab
man sich so langsam auf und Nordheim erhöhte
auf 4:0 in der 70. Spielminute. 10 Minuten vor
Spielende konnte unsere Elf noch durch Mah-
mut Sen auf 4:1 verkürzen, was eigentlich nur
noch Ergebniskosmetik war.
TSV Nordheim Res. – TürkGücü Eibensbach
Res. 2:2
In einer mit Notelf aufgetretenen Partie zog
sich unsere Elf mit einem Achtungserfolg aus
der Affäre. Korkmaz Koc brachte unsere Elf in
der 60. Minute in Führung. Danach kassierte
man 2 Tore, doch kurz vor Schluss war es wieder
Korkmaz Koc, der einen an Fatih Koc verschul-
deten Foulelfmeter sicher verwandelte.
Vorschau: 
Am Sonntag, dem 28. August, ist die SG Stet-
ten/Kleingartach zu Gast auf dem Galgen in
Brackenheim. Anpfiff ist um 15.00 Uhr. Anpfiff
der Reserve ist um 13.15 Uhr.

Clubabend
Am Freitag, dem 26.08.11, findet wieder unser
Clubabend statt. Bewirtet werden wir von Beate
und Roland. Es gibt selbst gemachten Zwiebel-
und Kartoffelkuchen. 
Schützenturnier
Am Freitag, dem 02.09.11, findet unser alljähr-
liches Schützenturnier statt. Da heißt es wieder
gezielt was Kimme und Korn hergeben. Beginn
um 19 Uhr bei den Sportschützen in Güglingen.

Übungsdienste
Abteilung II Frauenzimmern
Die Abteilung II trifft sich am Montag, den
29.08.2011 um 20.00 Uhr am Gerätehaus zur
Übung.
Abteilung I Güglingen
Die Abteilung I trifft sich am Sonntag, den
04.09.2011 um 10.30 Uhr am Gerätehaus zum
gemeinsamen Besuch des Maultaschenfestes
der Abt. II Frauenzimmern. Anzug: Polo-Shirt

TürkGücü Eibensbach

Motor-Touristik-Freunde
Pfaffenhofen

Freiwillige Feuerwehr
Güglingen
www.feuerwehr-gueglingen.de

Feuerwehrfest Frauenzimmern
Zum traditionellen Maultaschenessen lädt die
Freiwillige Feuerwehr Frauenzimmern am
Sonntag, 04.09.2011 im Gerätehaus ein. Ab
10.00 Uhr Feuerwehrfrühschoppen, zu dem
Feuerwehren wie auch Bürger aus der Umge-
bung eingeladen sind. Zum Verzehr gibt es
Maultaschen, Grillbraten, Kutteln, Bratwurst
und am Nachmittag Kaffee und Kuchen. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Bernd Bäzner, Abt. Kommandant

Bunte Werke von kleinen Künstlern: 
Fröhliche Gesichter beim Kindermalen
Konzentrierte Gesichter und eifriges Pinsel-
schwingen an den aufgestellten Tischen unter
dem Durchgang der Mediothek bestimmten am
Dienstag vergangene Woche das Bild an der
Güglinger Realschule: Im Rahmen der Güglin-
ger Ferienwoche hat die Bürgerstiftung Kunst
für Güglingen e. V. auch in diesem Jahr wieder
„Malen für Kinder“ angeboten.

Rund 15 Kinder haben sich am Dienstag, 16. Au-
gust, vor der Meditohek eingefunden um mit
Acrylfarben kleine Kunstwerke auf die Leinwän-
der zu zaubern. Während einige Kinder zum ers-
ten Mal dabei waren und sich ihr Motiv erst
überlegen mussten, hatten die „Profi-Maler“
unter ihnen schon bei ihrer Ankunft eine ganz
genaue Vorstellung von ihrem fertigen Bild vor
Augen und konnten es daher auch kaum abwar-

Bürgerstiftung
Kunst für Güglingen

846 Rundschau Mittleres Zabergäu 26.08.2011



26.08.2011 Rundschau Mittleres Zabergäu 847

ten, bis die Farbbecher endlich verteilt waren. 
Wie auch in den Jahren zuvor konnten die Kinder
entweder ein eigenes Motiv wählen oder sich an
den Vorlagen orientieren, die Petra Suchanek-
Henrich, 1. Vorsitzende der Bürgerstiftung, mit-
gebracht hatte. Hoch konzentriert ging es
schließlich ans Werk, und nach rund 2 Stunden
konnten die farbenfrohen Bilder von den kleinen
Künstlern stolz nach Hause getragen werden.
Nicht nur den Malern, auch den freiwilligen
Helfern von der Bürgerstiftung hat dieser Nach-
mittag viel Freude bereitet, und die große Ernst-
haftigkeit, mit der die Kinder trotz schweißtrei-
bender Temperaturen ans Werk gingen, hat die
drei Helferinnen überaus beeindruckt. An dieser
Stelle also vielen Dank an unsere kleinen Künst-
ler, und: bis nächstes Jahr! -rg-

Wanderung in und um Stuttgart
Herzliche Einladung an die Albvereinsgruppen
Sternenfels, Zaberfeld, Güglingen und alle
Wanderfreunde nach Stuttgart am 11. Septem-
ber. Treffpunkt um 9:00 Uhr an der Mediothek
in Güglingen.
Wir fahren mit PKW zum Parkhaus Bahnhof
Bietigheim-Bissingen. Mit einem Gruppenti-
cket der S-Bahn fahren wir bis Universität
Stuttgart-Vaihingen.
Dort beginnt unsere Wanderung auf angeneh-
men Wegen ohne besondere Steigungen. Unse-
re erste kurze Rast legen wir am Bärenschlössle
ein. Dort kann man sich auch mit Getränken
versorgen.
Weiter geht es bis zum Heslacher Sportheim.
Hier könnte die kurze Strecke enden. Jedoch
möchten wir noch ein Stück weiter zum Birken-
kopf, im Volksmund „Monte Scherbelino“ ge-
nannt, gehen. Bei gutem Wetter haben wir dort
eine gute Aussicht rings um Stuttgart.
Schlusseinkehr ist dann das Heslacher Sport-
heim. Von dort geht es zurück mit Bus und S-
Bahn nach Bietigheim. Wanderstrecke ohne
Birkenkopf ca. 8 km, sonst 10 km. Wanderfüh-
rer: R. Otterbach, Tel. 07135/964386.

Musikprobe
Am Mittwoch, 31.08.2011 findet die Musikpro-
be um 19 Uhr im Musikerheim statt.

Schwäbischer Albverein e. V.
Güglingen 

Spielmannszug Zaberfeld
www.spielmannszugzaberfeld.de

Licht aus – Spot an – 
Bühne frei für die Fraggles
Mit unserem Tanz bezaubern wir euch auch
wieder in diesem Jahr, das finden nicht nur wir
Fraggles wunderbar. 
Wir haben tolle Musik und schöne Schritte,
damit fegen wir über die Bühnenmitte. Steh-
spagat, Grätschsprung und Bodenrad, all das
haben wir parat. 

Tanzen mit uns allen, das könnte euch doch
auch gefallen? 
Donnerstags von halb 6 bis halb 8, wird in Frau-
enzimmern Training gemacht. 
Und sind wir mit unserem Marschtanz ganz gut,
lernen wir zur Belohnung vielleicht noch einen
flotten Showtanz dazu. 
Du bist zwischen 7 und 10 Jahre jung und
möchtest du bei uns gern mit dem Training be-
ginnen, dann melde dich bei unseren 

Trainerinnen Corinna.Krause@zabergaeunar-
ren.de oder Lena.Seeburger@zabergaeunar-
ren.de

ZabergäuNarren
Güglingen
www.zng1984.de

Aqua-Jogging
Die Rheuma-Liga Eppingen/Kirchardt bietet ab
Freitag, den 16.09.2011 von 15.30 – 16.30 Uhr
ein wöchentliches Aqua-Jogging-Training für
jede Altersgruppe im Hallenbad in Kirchardt an.
Beim Aqua-Jogging wird mit geringem Auf-
wand der gesamte Körper trainiert. 
Die Bewegung im tiefen Wasser mit dem Aqua-
Jogging-Bauchgurt schont Bänder und Gelen-
ke, entlastet die Wirbelsäule und trainiert die
Muskulatur. 
Das Training verbessert die Atmung und Aus-
dauer, es schult Gleichgewichtssinn und Kon-
zentrationsfähigkeit und regt durch die massie-
rende Wirkung des Wassers die Durchblutung
von Haut und Bindegewebe und Muskulatur an.
Bei medizinischer Indikation übernehmen die
Krankenkassen die vollen Kosten für mindes-
tens 1, bzw. 2 Jahren, je nach Erkrankung. Die
Teilnehmer müssen Schwimmen können.
Therapeutin: Heidrun Kohler, Tel. 07262/
6010352
Information und Anmeldung: Brigitte Sauer, Tel.
07266/309617

Bürgersprechstunde 
mit Eberhard Gienger, MdB, 
am Freitag, 26. August 2011
Die nächste Bürgersprechstunde des CDU Bun-
destagsabgeordneten Eberhard Gienger findet
am Freitag, 26. August 2011 von 12 Uhr bis 14
Uhr im Wahlkreisbüro statt. Im persönlichen
Gespräch können sich die Bürger mit ihren Pro-
blemen, Anregungen und Kritik direkt an ihren
Abgeordneten wenden. 
Eine vorherige Anmeldung ist nicht erforderlich.
Wahlkreisbüro Eberhard Gienger MdB, Pleidels-
heimer Str. 11, 74321 Bietigheim-Bissingen.
Termine außerhalb dieser Sprechzeiten können
über das Wahlkreisbüro Telefon (07142)
918991, oder per E-Mail eberhard.gienger@
wk.bundestag.de vereinbart werden. 
Die regelmäßigen Bürozeiten sind:
Montag bis Freitag von 9:00 bis 12:00 Uhr
sowie Dienstag und Donnerstag zusätzlich von
13:00 bis 17:00 Uhr. 
Weitere Termine entnehmen Sie der Homepage
www.gienger-mdb.de. 

CDU ORTSVERBAND
ZABERGÄU CDU

Rheuma-Liga BW e. V.


